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Aus der Sitzung des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 15.09.2020 

1. Förderantrag „Quartierimpulse“ zur Erstellung eines 
Pflegekonzeptes für die Gemeinde Tannheim 

 -  Aufnahme ins Förderprogramm „Quartierimpulse – 
Beratung und Umsetzung von Quartiersprojekten vor 
Ort“ (Bescheid vom 01.08.2020) 

 -  Vorbereitung des Bürgerbeteiligungsprozesses (Erar-
beitung der Fragebogen, Terminplanung, Organisato-
risches usw.) 

 Die schriftliche Zusage zur Aufnahme in das Förderpro-
gramm wurde mit Bescheid vom 01.08.2020 des Landes 
Baden-Württemberg erteilt. Damit stehen der Gemeinde 
bis spätestens zum 31.07.2022 bis zu 85.000 € zur Durch-
führung des Vorhabens „Seniorenkonzept mit Umsetzung 
von Quartiersprojekten vor Ort“ zur Verfügung. Der Vorsit-
zende hat eine entsprechende Fördervereinbarung unter-
zeichnet, damit werden die Förderbedingungen anerkannt. 
Auch wurde zwischenzeitlich die AGP Sozialforschung für 
die aktivierende Markforschung beauftragt. 

 In den vergangenen Tagen und Wochen fand die Detail-
abstimmung zwischen Herrn Beck, Herrn Markovic 
(AGP-Marktforschung Freiburg) und dem Vorsitzenden 
bezüglich des Fragebogens und der Zeitplanung statt. Vor-
angegangen war eine Arbeitsbesprechung in der Netzwerk-
gruppe. 

 Nach eingehender Beratung im Gremium mit Einbindung der 
Netzwerkgruppe wurde insbesondere im Fragebogen die 
Überschrift auf „Unser Tannheim – Gemeinsam für mehr 
Lebensqualität” abgeändert. Zudem wurde der Begriff 
„Begegnungsmöglichkeiten” im allgemeinen Konsens an 
diversen Stellen im Fragebogen gewählt. 

 Ferner wurde beschlussmäßig festgelegt, dass die Fa. Wolf-
gang Müller Werbe-Versand-Service, Freiburg, mit den erfor-
derlichen Arbeiten zum Druck und Versand der Fragebögen 
an die Bürgerinnen und Bürger zum Bruttoangebotspreis 
von rd. 2.400 € beauftragt wird. Hinzu kommt noch das 
Porto. 

 Die Möglichkeit zum Ausfüllen und Rückgabe der Fragebö-
gen durch die Bürgerschaft (alle Bürgerinnen und Bürger ab 

16 Lebensjahren mit Hauptwohnsitz in Tannheim) besteht 
vom 04.10.2020 bis zum 26.10.2020. Die Fragebögen kön-
nen direkt im Rathaus oder aber auch im EDEKA-Super-
markt Fackler abgegeben werden. 

 Ab dem 03.11.2020 werden die Fragebögen durch 
AGP-Marktforschung Freiburg ausgewertet. 

 Ab Mitte Dezember erfolgt die fachliche Sichtung und 
Bewertung durch Herrn Beck, Erstellung eines Themen- und 
Bürgertischplans, Präsentation und Wertung der Ergebnisse 
bis etwa Mitte Januar 2021. Vorbehaltlich der geltenden 
Corona-Regelungen soll die Präsentation der Ergebnisse 
voraussichtlich am 09.02.2021 im Dorfgemeinschaftshaus 
für die Bürgerschaft abgehalten werden. 

 Der Gemeinderat stimmte dieser Zeitplanung zu. 

2. Sanierung und Umbau an der Iller im Arbeitsprogramm 
„Agile Iller” im Abschnitt Tannheim 

 -  Vorstellung der geplanten Maßnahmen durch das Was-
serwirtschaftsamt Kempten 

 Das Arbeitsprogramm „Agile Iller“ ist eine Gemeinschafts-
aufgabe der Länder Baden-Württemberg und Bayern. 
Hierfür sollen auf einer Strecke von ca. 57 km, vom Mün-
dungsbereich in die Donau bei Ulm bis südlich Memmingen, 
59 Maßnahmen realisiert werden. Die Finanzierung erfolgt 
durch die Länder je zur Hälfte. Prioritär ist die Durchgän-
gigkeit, sprich Fischwanderung, an den bestehenden Quer-
bauwerken (Schwellen, Wehranlagen) herzustellen. Des 
Weiteren soll der Lebensraum Iller mit seinen Ufern und 
Auwäldern für einen guten ökologischen Zustand umge-
staltet werden. Hierbei dienen wasserbauliche Maßnahmen, 
wie die Errichtung von Strukturen im Gewässer, Abflachung 
der Ufer, Aufweitung des Gerinnes, Herstellung von Buhnen 
und Flachwasserzonen sowie der Anbindung der Auwälder. 
Fehlende, jedoch ökologisch erforderliche Lebensräume, 
welche im Mutterbett der Iller aufgrund verschiedener Rest-
striktionen nicht zu realisieren sind, sollen durch den Bau 
von Seitengewässern entstehen. 

 Der schlechte ökologische Zustand (mit Blick auf die Fisch-
population, nicht Wassergüte) lässt mit Realisierung der Vor-
haben die Iller auch wieder dem Menschen das Gewässer 
stärker erleben. Die Abflachungen der Uferbereiche schaf-
fen Zugänglichkeiten, Flachwasserzonen ermöglichen den 
Kontakt zum Wasser. Eine Aufwertung der Gewässeröko-
logie bringt eine deutliche Aufwertung des Naherholungs-
gebietes Iller mit sich. 
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	 Im Bereich zwischen Kirchdorf und Heimertingen fand bereits 
die Planfeststellung statt; der Rückbau der dortigen Schwelle 
mit Anlegung einer rauen Rampe erfolgt demnächst. 

	 Das Wasserwirtschaftsamt möchte nun vor dem Hauptverfah-
ren im Rahmen einer Gemeinderatsitzung für den nach Süden 
angrenzenden Flussabschnitt die Beteiligung der Öffentlich-
keit durchführen. Das offizielle Wasserrechtsverfahren ist für 
Ende des Jahres vorgesehen. 

	 Nun geht es konkret um folgende Maßnahmen im Bereich der 
Gemeinde Tannheim: 

	 - � Fischaufstiegsanlage an der Mooshauser Schwelle Fkm 
50,65 (hohes Wehr vor Mooshausen) 

	 - � Uferstrukturmaßnahme bei Fkm 50,00 und Renaturierung 
„Neuer Bach“ (unterhalb Mooshauser Schwelle) 

	 - � Bau einer rauen Rampe an der Oberen Buxheimer Schwelle 
(Wehr nach Arlach in Richtung Mooshausen) bei Fkm 49,15 

	 - � Bau einer rauen Rampe an der Unteren Buxheimer Schwelle 
Fkm 48,2 (Eisenbahnbrücke bei Arlach) 

	 Herr Meinzer, Wasserwirtschaftsamt Kempten, stellte anhand 
einer Präsentation das Arbeitsprogramm und die Einzelpro-
jekte dem Gremium vor. 

	 Die Gemeinde Tannheim ist nur minimal betroffen. Grunder-
werb, insbesondere von der Gemeinde, ist nicht erforderlich. 
Auf die Gemeinde entfallen somit keine Kosten. Die Mitglieder 
des Gemeinderats nahmen von den Sanierungs- und Umbau-
vorhaben an der Iller zustimmend Kenntnis. 

	 Die einzelnen Maßnahmen sind zudem auch auf der Internet-
seite www.agile-iller.de ausführlich beschrieben und zeigen 
den Zustand des Flusses von oben. 

3.	 Weitere Breitbandausbau in der Gemeinde Tannheim 
	 - �Infrastrukturatlas – Lieferungspflicht der kommunalen 

Daten 
	 - Beauftragung zur Umsetzung 
	 Die Gemeinden haben eine gesetzliche Verpflichtung, entspre-

chende Daten zum Infrastrukturatlas mit Blick auf die Breit-
bandversorgung zu liefern. Bei den Kommunen herrschte in 
den vergangenen Wochen daher eine große Verunsicherung 
über diese Vorgabe des Bundes. Es sind zur Lieferung der 
vorhandenen Daten (z.B. aus Fachschalen Wasser, Abwasser, 
Breitband usw.) Spezialkenntnisse erforderlich. Diese Erhe-
bung erfolgt unabhängig von Art und Umfang der tatsächli-
chen Nutzung und umfasst insbesondere Glasfaserleitungen, 
Mantelstrukturen wie Leer- und Schutzrohre, Abwasser- und 
Wasserleitungen, Straßenbeleuchtungen. Der Vorsitzende hat 
verschiedene Ingenieurbüros deswegen kontaktiert. Ledig-
lich das Ingenieurbüro GEO Data, Westhausen, hat hierzu ein 
Angebot über die Datenlieferung an die Bundesnetzagentur 
abgegeben. Die Abrechnung für die Datenaufbereitung und 
Datenabgabe erfolgt auf Stundenbasis. Erfahrungswerten 
zufolge wird mit Kosten von ca. 3.000 € brutto gerechnet. 
Nach kurzer Beratung wurde das Ingenieurbüro GEO DATA, 
Westhausen, mit den Arbeiten zur Datenlieferung an die Bun-
desnetzagentur beauftragt. 

4.	 Umsetzung der Eigenkontrollverordnung im Bereich der 
Kanalisation 

	 - Vergabe der Sanierungsleistungen 2020/2021 
	 In der Sitzung vom 16.03.2020 wurde mit der AGP Ingenieur-

gesellschaft mbH beschlussmäßig das Sanierungsprogramm 
2020/2021 festgelegt. Im Rahmen der beschränkt öffentlichen 
Ausschreibung der Sanierungsleistungen wurden fünf Firmen 
aufgefordert, ein Angebot einzureichen. Die Bauleistungen 
wurden sodann beschlussmäßig nach vorheriger ingenieur-
seitiger Prüfung auf der Grundlage des eingereichten Ange-
bots an die Fa. Swietelsky-Faber, Landsberg, zur vorläufigen 
Bruttoangebotssumme von 127.317,44 € vergeben. Die Sanie-
rungsleistungen sollen voraussichtlich schon in Bälde begin-
nen und bis spätestens zum 31.03.2021 beendet sein. Mit 
diesem Sanierungsabschnitt soll dann im folgenden Jahr ein 
über 10-jähriger Sanierungsprozess enden, wofür in dessen 
Verlauf die Gemeinde dann rd. 750.000 € aufgewendet hat. 

5.	 Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses „Öst-
licher Landkreis Biberach” bei der Stadt Laupheim 

	 - Widerruf der bisherigen Gutachter 
	 - Vorschlag der zukünftigen Gutachter 
	 In öffentlicher Sitzung vom 10.09.2019 beschloss der Gemein-

derat, sich dem gemeinsamen Gutachterausschuss „Östlicher 
Landkreis Biberach” bei der Stadt Laupheim wie auch weitere 
17 Gemeinden anzuschließen. Dieser Gutachterausschuss 
wird zum 01.01.2021 seine Arbeit aufnehmen. Ab diesem 
Zeitpunkt wird daher der gemeindliche Gutachterausschuss 
seine Arbeit einstellen. Der Gemeinderat beauftragte somit 
die Verwaltung, die Bestellung der gemeindlichen Gutachter 
zum 01.01.2021 zu widerrufen. Dem gemeindlichen Gutach-
terausschuss gehörte zuletzt folgender Personenkreis an: 

	 Herbert Miller, Vorsitzender 
	 Peter Dreier, stellv. Vorsitzender 
	 Gerd Kehm, Finanzamt Biberach 
	 Martina Luxenburger, Finanzamt Biberach 
	 Hans Kohler, Gutachter 
	 Volker Rehm, Gutachter 
	 Jürgen Schlecht, Gutachter 
	 Wolfgang Weiß, Gutachter 
	 Die Gemeinde bedankt sich bei den Mitgliedern des Gutach-

terausschusses der Gemeinde Tannheim recht herzlich für 
deren Mithilfe bei der Erstellung der Gutachten sowie bei der 
Ermittlung der Bodenrichtwerte. Insbesondere Herrn Her-
bert Miller dankt die Gemeinde Tannheim für sein stets über-
durchschnittlich großes Engagement und Fachkunde sowie 
für die angenehme Zusammenarbeit im Gutachterausschuss 
der Gemeinde Tannheim. Die Mitglieder des Gemeinderats 
schlugen sodann beschlussmäßig Herrn Miller als zukünfti-
gen Gutachter für den gemeinsamen Gutachterausschuss bei 
der Stadt Laupheim vor. Außerdem wurden die beiden, in den 
letzten Jahren regelmäßig mitwirkenden Gutachter Herr Vol-
ker Rehm sowie Herr Jürgen Schlecht als Gutachter bei der 
Stadt Laupheim bestimmt. Schließlich stimmte der Gemein-
derat noch dem Entwurf der neuen Gutachterausschussge-
bührensatzung der Stadt Laupheim zu. 

6. Bauanträge 
Das gemeindliche Einvernehmen zu folgenden Bauanträgen 

wurde jeweils hergestellt: 
	 - � Nutzungsänderung des aktuell als Proberaum an Musik-

bands vermieteten Raums im 1. Obergeschoss zur gast-
ronomischen Nutzung, Opfinger Straße 2, Egelsee 

	 - � Nutzungsänderung eines Büros in eine Einzimmer-Woh-
nung, Leutkircher Straße 20 

7.	 Vorkaufsrecht nach Landeswaldgesetz 
	 Der Gemeinderat beschloss einstimmig, vom vorliegenden 

Vorkaufsrecht nach Landeswaldgesetz Abstand zu nehmen. 

8.	 Bekanntgaben und Anfragen 
	 Von der Verwaltung wurde u.a. bekannt gegeben: 
	 - � Nächste Sitzungstermine am 05.10.2020 und am 02.11.2020; 
	 Sitzung Abwasserzweckverband am 13.10.2020 
	 - � Corona-bedingte Absage des diesjährigen Rehessens; 
	 - � Gemeindliche Unterstützung des Antrags der Memminger 

SPD für ein abschnittsweises Tempolimit auf der A7 mit 120 
km/h, von dem auch der Teilort Egelsee profitiert; 

	 aus der Mitte des Gemeinderats wurde angefragt: 
	 - � Beschaffung eines Startersets mit Corona-Masken für 

Grundschullehrer, die sonst die Masken auf eigene Kosten 
beschaffen müssten. 

Aufforderung zur 3. Abschlagszahlung  
für Wasserzins-/Abwassergebühren
Am 30.09.2020 wird die Abschlagszahlung für Wasserzins- und 
Abwassergebühren für das 2. Quartal 2020 zur Zahlung fällig. 
Die Höhe des Abschlages ersehen Sie auf Ihrer Jahresrech-
nung vom Jan. 2020.
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Für diese Abschlagszahlung zum 30.09. ergeht keine geson-
derte Abschlagsrechnung.
Wir bitten den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, da sonst 
wenige Tage danach automatisch Mahngebühren und Säum-
niszuschläge berechnet werden. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden 
die zahlungsfälligen Beträge vom Konto abgebucht.

Kanalsanierung im Rahmen der Eigenkontroll-
verordnung 
Die Fa. Swietelsky-Faber, Landsberg, hat kürzlich mit dem 
letzten Sanierungs-abschnitt an der öffentlichen Kanalisation 
begonnen. Die Sanierung erfolgt in geschlossener Bauweise 
mittels Robotertechnik. Wir bitten um Verständnis, dass es in 
nächster Zeit deswegen zeitweise zu gewissen Verkehrsbe-
hinderungen kommen kann. 
Zum Sanierungsumfang erklärte das Ingenieurbüro, dass ins-
gesamt 10 Haltungen zur Sanierung vorgesehen sind, die in 
den nachfolgend genannten Straßen ausgeführt wird: 
•	 Allgäuer Straße 
•	 Am Hang 
•	 Arlacher Straße 
•	 Donaustraße 
•	 Enzianstraße 
•	 Gartenstraße 
•	 Illertalring 
Die Sanierung dauert voraussichtlich bis Ende März 2021. 

Streckensperrung der Bahnlinie 
Die Elektrifizierungsarbeiten der Bahnlinie  (München-) Gel-
tendorf – Lindau sind im Wesentlichen abgeschlossen. Wir 
befinden uns nun in der Inbetriebsetzungsphase, um am 13. 
Dezember 2020 den fahrplanmäßigen Betrieb aufnehmen zu 
können. 
Hierfür sind im Zeitraum vom 08. – 19. Oktober 2020 Mess-
fahrten geplant. Hierbei werden alle Bahnübergänge mit sig-
nal- oder zuggesteuerten Bahnübergangssicherungsanlagen 
im zu befahrenden Streckenabschnitt geschlossen und durch 
Bahnübergangsposten bewacht. Die jeweiligen Bahnüber-
gänge können zwischen 10 bis 25 Minuten geschlos-
sen sein. 
Die Bahnübergänge in Tannheim (Arlach, Bahnübergang 
1, Bahnübergang 2 und Kronwinkel) sind am Freitag, den 
09.10.2020 zwischen 09:00 - 16:00 Uhr und am Freitag, den 
16.10.2020 zwischen 10:00 – 16:30 Uhr von diesen Mess-
fahrten betroffen und können  in dieser Zeit jeweils kurzzei-
tig gesperrt  sein. 
(Änderungen und zeitliche Abweichungen an den Messtagen 
sind möglich.) 
Tagesaktuelle Informationen zu den Baustellen finden Sie im 
Internet unter:  bauinfos.deutschebahn.com  
Bitte überprüfen Sie kurz vor Fahrt ihre Reiseverbindung. 

Wir bitten um Beachtung der Einschränkungen. 

Die DB ZugBus 
Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH informiert 
Vom 9. bis 11. sowie vom 16.- 18. Oktober 2020 werden zwi-
schen Memmingen – Hergatz und Lindau Hbf Messfahr-
ten im Rahmen der Elektrifizierung der Württemberg-Allgäu 
Bahn durchgeführt. Aus diesem Grund müssen einige Züge 
in unterschiedlichen Abschnitten und Zeiträumen ausfal-
len und werden durch  Busse des Schienenersatzverkehrs 
(SEV) ersetzt.   
Die geänderten Fahrpläne sind online auf bahn.de  sowie im 
DB Navigator verfügbar. Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrer 
Reiseplanung die abweichenden und teilweise längeren Fahr-
zeiten und wählen Sie ggf. eine andere Verbindung. 

Wir gratulieren  
 
 
Unsere Glückwünsche in diesen Tagen gelten: 
 
Den Eheleuten Michael und Ludmila Kubatkin, Bahnhofstraße 38, zur Goldenen 
Hochzeit am 07. Februar 2020. 
  
Die Gemeinde gratuliert dem Jubelpaar recht herzlich und wünscht 
erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
 
Wonhas, Bürgermeister 
 
 

Wir gratulieren
Unser Glückwunsch in diesen Tagen gilt:

Herrn Hermann Göppel,  
Tannenschorrenstraße 11, zum 75. Geburtstag 
am 27. September 2020.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar recht herzlich und wünscht 
ihnen alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen.
Wonhas, Bürgermeister

Besuche der Alters- und Ehejubilare
Liebe Alters- und Ehejubilare,
aufgrund der anhaltenden Verbreitung des Corona-Virus wird 
Ihnen der Bürgermeister nun zunächst nicht mehr persönlich 
gratulieren.
Dies ist notwendig, um Sie weiter zu schützen sowie die Ausbrei-
tung und Ansteckungsgefahr so weit als möglich zu minimieren 
und zu verlangsamen.
Wir sind sicher, dass Sie Verständnis dafür haben.
Ihre Gemeindeverwaltung

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Gute Neuigkeiten!  
Es sind noch Plätze frei: 

Donnerstag, 24.09.2020 
Qigong am Vormittag (Christina Mack), 10 Termine, 9 – 10 Uhr, 
60 Euro, Dorfhaus Kirchberg 
Pilates Fortgeschrittene  (Adelinde Bek), 11 Termine, 20 – 21 
Uhr, 52,80 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Spanisch A1 mit geringen Vorkenntnissen Lehrbuch Perspekti-
vas A1 (Natalia Pellejero), 14 Termine, 18:30 – 20 Uhr, 112 Euro, 
Realschule Erolzheim, Raum 009, Eingang Ostseite, Parken an 
der MZH 
Italienisch am Vormittag B1  (Heike Geiselmann), 10 Termine, 
auch für Quereinsteiger: 1. Stunde kann als Schnupperstunde 
besucht werden, 9 – 10:30 Uhr, 80/70 Euro, Dorfhaus Kirch-
berg, EG  

Freitag, 25.09.2020 
Französisch am Vormittag A2  (Celine Albrecht), 12 Termine, 
9:30 – 11 Uhr, Schule Tannheim, Außenzimmer, 
Yoga Übungskurs (Peter Stahl), 10 Termine, 19 – 21 Uhr, 106,70 
Euro, Turnhalle Förderschule Bonlanden 
Dance 4 Teens – Just 4 fun (Sabine Ruf), 10 Termine, 16:45 – 
17:45 Uhr, 42 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Bühneneingang, 
Dance 4 Kids – Just 4 fun (Sabine Ruf), 10 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, 42 Euro, Mehrzweckhalle Erolzheim, Büheneingang 

Samstag, 26.09.2020 
Aqua Zumba Fitness (Ana Laura Olmos Alvarez), 11 Termine, 
13- 13:45 Uhr, 60,50 Euro+ Eintritt, Hallenbad Erolzheim  
Indian Balance(Ana Laura Olmos Alvarez), 8 Termine, 14:15- 
15:15 Uhr, 42,70 Euro,Mehrzweckhalle Erolzheim Bühneneingang 

Montag, 28.09.2020 
NEU! English Conversation in the morning (Isabel Gaus, Mut-
tersprachlerin), 10 Termin, 10:30 - 12 Uhr, 80 Euro, Kirchberg, 
Dorfhaus bei der Kirche, EG 

Dienstag, 29.09.2020 
NEU! Hatha Yoga am Nachmittag für Anfänger  (Irene Schrun-
ner), 10 Termin, 16:15 – 17:15 Uhr, 60 Euro, Unteropfingen, Dorf-
gemeinschaftshaus 
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NEU! Hatha Yoga Mittelstufe  (Irene Schrunner), 10 Termin, 
17:30 – 19 Uhr, 90 Euro, Unteropfingen, Dorfgemeinschaftshaus 

Mittwoch, 30.09.2020 
NEU! Sanftes Hatha Yoga am Vormittag für Senioren  (Irene 
Schrunner), 10 Termin, 8:15– 9:15 Uhr, 53,30 Euro, Kirchberg, 
Dorfhaus bei der Kirche 1. OG 
Sanftes Hatha Yoga am Vormittag Fortgeschrittene  (Irene 
Schrunner), 10 Termin, 9:30 – 11 Uhr, 80 Euro, Kirchberg, Dorf-
haus bei der Kirche, 1.OG 
Hatha Yoga  (Irene Schrunner), 10 Termin, 1. Gruppe 18 – 19:30 
Uhr – belegt/ 2. Gruppe 19.45 – 21.15 Uhr, 80 Euro, Alte Schule 
Sinningen, Schulweg 11 

Freitag, 01.10.2020 
Selbstgemachtes zum Riechen-Schmecken-Wohlfühlen 
(Angelika Romer), 1 Termin, 18:30 – 22 Uhr, 21 Euro + Lebens-
mittelkosten, Gläser/Behälter mitbringen, Realschule Erolzheim, 
Schulküche, Eingang über den Innenhof. 

Achtung! Schwimmkurse für Kinder ab 6 Jahren – es sind 
noch Plätze frei 
Der Kurs umfasst 12 Unterrichtsstunden zu je 50 Minuten 
und es werden pro Kurs nur 8 TeilnehmerInnen angenom-
men. Bitte beachten Sie, dass unser Hubboden im Hallenbad 
auf 95 cm steht, d.h. die Kinder sollten ca. 120 cm groß sein, 
damit sie aus dem Wasser herausragen und mind. 6 Jahre 
alt sein (bitte unbedingt das Alter des Kindes bei der Anmel-
dung angeben). Der Kurs findet immer mittwochs und freitags 
statt! Der Eintritt von 13 Euro wird zusammen mit den Kurs-
gebühren abgerechnet! Es besteht Bademützenpflicht! Die 
Schwimmkurse finden immer fortlaufend statt. Ab 07. Okto-
ber 2020, immer freitags und mittwochs: 1. Gruppe freitags 
von 14 – 14:50 Uhr und mittwochs von 16 – 16:50 Uhr, 2. 
Gruppe freitags von 14:50 – 15:40 Uhr und mittwochs von 
16:50 – 17:40 Uhr, 12 Termine, im Hallenbad Erolzheim unter 
den vorgegebenen Hygienevorschriften statt.
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Mitmachen Ehrensache  
Aktionsbüro dankt Botschafterinnen und Botschaftern für ihr 
Engagement – Anmeldung für Aktion 2020 ab sofort möglich  
Mit Qualipässen, Pizza und Geschenken bedankte sich das 
Aktionsbüro Biberach von „Mitmachen Ehrensache“, beste-
hend aus Kreisjugendreferat und Kreisjugend-ring Biberach 
e.V., zu Beginn des neuen Schuljahres bei den Botschafterin-
nen und Botschaftern der Aktion 2019. Stellvertretend für alle 
22 Botschafter kamen fünf von ihnen in das Aktionsbüro in der 
Bleicherstraße in Biberach. Svenja Link vom Kreisjugendring 
Biberach e.V. und Kreisjugendreferentin Margit Renner bedank-
ten sich für das große Engagement. 
Am 5. Dezember, am Tag des Ehrenamts, jobbten 876 Schü-
lerinnen und Schüler ab der siebten Klasse in 585 Betrieben. 
Außerdem nahm eine 6. Klasse des Wieland-Gymnasiums in 
Biberach im Klassenverbund teil. Das Geld, das sie dabei ver-
dienten, kommt guten Zwecken zugute. Dabei entscheidet 
jede Schule zusammen mit ihren Schülern, wohin sie das Geld 
spenden möchte. 2019 kamen 23.960 Euro für soziale Pro-
jekte zusammen. 
Die Botschafter engagieren sich in besonderer Weise für die 
Aktion. Sie werden vor der Aktion vom Aktionsbüro ausgebil-
det. Im Jahr 2019 haben sie beispielsweise einen Selbstbehaup-
tungsworkshop sowie einen Workshop für Öffentlichkeitsarbeit 
besucht. Sie haben gezielt Werbung an ihrer Schule gemacht, 
waren Ansprechpartner für andere Schülerinnen und Schü-
ler und sind am Aktionstag als Reporter durch den Landkreis 
gereist. Viele der Botschafter sind bereits seit mehreren Jahren 
bei der Aktion dabei. 

„Der Spaß am Ehrenamt entsteht schon in der Schule; dass 
Schüler sich zwei, drei oder sogar vier Jahre lang als Botschaf-
ter engagieren ist keine Seltenheit“, wissen Margit Renner und 
Svenja Link und freuen sich in jedem Jahr neben neuen Gesich-
tern vor allem über die vertrauten. Sie tragen neben anderen 
Akteuren maßgeblich zum Erfolg der Aktion bei. 
Die Botschafter erhielten als Anerkennung für ihr Engagement 
einen Qualipass mit einem Zeugnis über ihre ehrenamtliche Bot-
schaftertätigkeit. Der Qualipass ist eine Dokumentenmappe, in der 
das außerschulische Engagement der Jugendlichen festgehalten 
wird. Außerdem bekamen sie Präsente vom Kreisjugendring und 
vom Schirmherrn der Aktion, Landrat Dr. Heiko Schmid. 
Schulen, Initiativen und Vereine, die Interesse an einer Teilnahme 
am Projekt „Mitmachen Ehrensache 2020“ haben, können sich 
an das Aktionsbüro unter 07351 5783099 oder per E-Mail an 
svenja.link@kjr-biberach.de wenden. 

Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz 
im Landkreis Biberach 
Ältere Menschen für die Ausbildung zu Senioren-Medien-
mentoren gesucht  
Gerade die Corona-Pandemie hat gezeigt, wie wichtig digi-
tale Medien wie Smartphone, Tablets oder Notebooks für ältere 
Menschen sind. Mentoren können hierbei Unterstützung bieten. 
Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz organisiert 
zusammen mit dem Kreismedienzentrum im Landratsamt Biber-
ach eine Ausbildung zu Senioren-Medienmentoren. An drei auf-
einanderfolgenden Terminen (Donnerstag, 1. Oktober, Dienstag, 
6. Oktober, Donnerstag, 8. Oktober) werden Christian Schmidt 
und Martina Skipski vom Landesmedienzentrum Baden-Württem-
berg jeweils von 13 bis 17 Uhr praxisnah Know-how vermitteln. 
Eine Anmeldung über das Landesmedienzentrum ist notwendig. 
Wer bereits Erfahrungen mit digitalen Medien gesammelt hat 
und bereit ist, mit seinem Wissen Seniorinnen und Senioren zu 
unterstützen, kann sich mit dieser zehnstündigen Schulung auf 
die Tätigkeit als Senior-Medienmentor/in vorbereiten. Die sichere 
Nutzung von Internet, Smartphones, Tablets und Apps, Social 
Media, Daten- und Verbraucherschutz, Kommunikationsmöglich-
keiten im Internet, Technik-Sprechstunde und geeignete Lehrme-
thoden sind Themenbereiche, die in der Schulung sehr praxisnah 
erarbeitet werden. So kann man die eigenen Kenntnisse erwei-
tern und gewinnbringend an andere weitergeben. Die Schulung 
ist auf zehn Personen begrenzt. Die Anmeldung läuft über das 
Landesmedienzentrum www.lmz-bw.de. 
Das Netzwerk Digitalisierung und Medienkompetenz möchte in 
jeder Gemeinde im Landkreis eine Person finden, die als Inter-
net- und Medienmentor Senioren bei digitalen Fragen unterstützt. 
Ansprechpartner für das Programm sind: 
Dieter Giehmann, Digital Kompass Standort Riedlingen, 07371 
4549050; E-Mail: info@seniorenakademie-do.de, Karl-Heinrich 
Gils, Diakonie Biberach, 07351 1502-10, E-Mail: info@diako-
nie-biberach.de und Daniela Wiedemann, Caritas Biberach, 07351 
8095-190 Wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de. 

Landesprogramm STÄRKE 
Elternkurs in Laupheim: „Veränderungen im Leben mit Kin-
dern – Keine Angst vor der Pubertät“ 
Zum Thema „Veränderungen im Leben mit Kindern – Keine Angst 
vor der Pubertät“ bietet das Landesprogramm STÄRKE ab Diens-
tag, 29. September 2020, einen Elternkurs in Laupheim an. In dem 
Kurs geht es darum, wie Eltern ihre Kinder auf dem Weg vom 
Kind zum Jugendlichen und vom Jugendlichen zum Erwachse-
nen unterstützen können, damit sie ein eigenverantwortliches und 
selbstständiges Leben führen können. An drei Abenden geht es 
um Fragen wie: Loslassen – Sicherheit – Stabilität – Vertrauen – 
Zutrauen. Gerne werden auch konkrete Fragen der Teilnehmer 
aufgegriffen. Dabei werden außer im Vortrag auch in Übungen 
und im Gesprächskreis Lösungen für Probleme innerhalb der 
Entwicklung gesucht. Außerdem ist es auf Wunsch für einzelne 
Teilnehmer möglich, dass im Anschluss an den Kurs bis zu fünf 
persönliche Gespräche stattfinden können. 
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Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in Gruppen 
mit maximal fünf Teilnehmern in Laupheim statt. Er umfasst drei 
Abende von 18 bis 21 Uhr. Das Angebot wird vom Landespro-
gramm STÄRKE gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei. 
Termine und Anmeldung 
Die Kurstermine für das Angebot in Laupheim, Kapellenstraße 
73, sind jeweils dienstags am 29. September sowie am 6. und 
13. Oktober von 18 bis 21 Uhr. Information und Anmeldung bei 
Kursleiterin Elke Pütz-Donauer unter der Telefonnummer 0162 
4628464 oder per E-Mail an finja120@gmail.com. 

Die Biberacher Ernährungsakademie informiert 
Online-Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei” 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei” bietet die Bibe-
racher Ernährungsakademie, am Montag, 28. September 2020, 
von 9.30 bis 11 Uhr einen Online-Vortrag für junge Mütter und 
Väter an. Eltern erhalten wertvolle Tipps, damit sie den Übergang 
von der Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaffen. 
Sie erhalten eine Antwort auf Fragen wie „Wann beginne ich mit 
dem Zufüttern?“, „Was füttere ich zuerst?” und „Wie stelle ich 
die Mahlzeit zusammen?“. BeKi-Referentin Angelika Romer stellt 
unabhängig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrun-
gen vor. Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative BeKi 
– bewusste Kinderernährung statt und ist für die Teilnehmer kos-
tenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit aktuellem Internetzu-
gang und Lautsprechern voraus. Eine Anmeldung bis spätestens 
Donnerstag, 24. September, unter Telefon 07351 52-6702 oder 
per E-Mail an post@b-ea.info ist erforderlich. 

Der Landschaftserhaltungsverband  
Landkreis Biberach e.V. informiert 
Mehr Arten- und Blütenreichtum: LEV betreut Projekte zur 
Einsaat von Wildblumen und Wildgräsern  
Sonne strahlt auf den Südhang der Altdeponie bei Unlingen: 
Auf der kreiseigenen Fläche wurde in den vergangenen Wochen 
gemulcht, gefräst, gesät und zuletzt gewalzt. Nun kann wachsen, 
was vor einem Jahr beim Ortstermin zwischen dem Landschafts-
erhaltungsverband, Jagdpächter Roland Bledt, Biotopobmann 
Ernst Schöllhorn von der Kreisjägerschaft und dem Naturschutz-
beauftragten Albert Moser als Idee besprochen wurde, nämlich 
mehr Blütenreichtum in die Deponiefläche zu bringen. 
Mehrfach hat Landwirt Roland Gaupp aus Unlingen den Boden 
bearbeitet, bevor LEV-Geschäftsführer Peter Heffner bei idea-
len Bedingungen die Handeinsaat auf rund 40 ar Deponiefläche, 
ein halber Sportplatz, mit einer Mager- und Sandrasenmischung 
vornahm. Standorttypische Wildblumen und Wildgräser wurden 
oberflächlich ausgesät und danach angewalzt, mehr nicht, denn 
die Lichtkeimer dürfen nicht eingearbeitet werden. Die Samenmi-
schung aus dem hiesigen Naturraum soll dauerhaft die magere 
Grünfläche in puncto Arten- und Blütenreichtum aufwerten und so 
einen wirksamen Beitrag für Insekten und Wildtiere liefern. Ermög-
licht wurde die Maßnahme durch Naturschutzmittel des Landes, 
des Landkreises und einer Spende von Jagdpächter Roland Bledt 
aus Unlingen als Mitglied im „Hegering „Jagd- und Naturfreude 
Bussen“ und in der Hegegemeinschaft Biberach. 
Da die Altdeponie noch unruhig ist und noch Faulgase entste-
hen, mussten einige Genehmigungen bei der Abfallwirtschaft 
des Regierungspräsidiums und des Landkreises eingeholt wer-
den. Aus diesem Grund ist momentan auch noch keine exten-
sive Beweidung der Fläche möglich. 
„Schade ist das“, findet Heffner, denn das würde aus seiner Sicht 
nochmals einen Schub in naturschutzfachlicher Hinsicht geben. 
Experten rechnen bei einem Kilogramm Dung mit zehn Kilogramm 
Biomasse an Regenwürmern, Insekten, Käfern, wovon dann auch 
Pflanzen, Vögel und Reptilien im Nahrungskreislauf profitieren. 
Für die nahe Zukunft sind auch auf Grünlandflächen von zwei 
Landwirten in Hürbel und in Ochsenhausen Einsaaten mit artenrei-
chem, gebietsheimischem Saatgut geplant, gefördert aus Natur-
schutzmitteln des Landes und unter fachlicher Anleitung des LEV. 
So kann Vielfalt wachsen. 
Weitere Informationen zum LEV unter www.lev-biberach.de 

„Entdecke die Natur” – Der Landschaftserhaltungsverband 
lädt zur Vogelbeobachtung ein 
Der Landschaftserhaltungsverband (LEV) lädt für Samstag, 17. 
Oktober 2020, zur Führung „Bedeutung des Federseegebiets für 
die Vogelwelt“ ins NABU-Naturschutzzentrum Federsee ein. Damit 
setzt der LEV seine Veranstaltungsserie „Entdecke die Natur“ fort. 
Die Führung beginnt um 10 Uhr mit der Begrüßung durch die stell-
vertretende LEV-Geschäftsführerin Mascha Wolf. Dabei stellt sie 
den LEV vor. Mit Dr. Katrin Fritzsch, Leiterin des NABU-Natur-
schutzzentrums Federsee, geht es danach auf Erkundungstour. 
Der Treffpunkt ist am NABU-Naturschutzzentrum Federsee, Feder-
seeweg 6 in Bad Buchau. Feste Schuhe, angepasste Kleidung 
sowie ein eigenes Fernglas sind erforderlich. Hunde dürfen nicht 
mitkommen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, dauert zirka zwei Stunden und ist 
auf 20 Personen begrenzt. Eine Anmeldung bis zum 7. Oktober 2020 
beim LEV unter der E-Mail-Adresse mascha.wolf@lev-biberach.
de oder unter der Telefonnummer 07351 52-7574 ist erforderlich. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Rübengeister schnitzen im Museumsdorf Kürnbach 
Der Herbst hat im Museumsdorf Kürnbach Einzug gehalten. Junge 
Besucherinnen und Besucher des Freilichtmuseums bei Bad 
Schussenried können am Sonntag, 27. September, von 10 bis 
16 Uhr traditionelle schwäbische Rübengeister fertigen. Zusam-
men mit Rebecca Erhart schnitzen die Kinder gruselige Gesich-
ter oder schöne Muster in die Rüben, ganz wie es den kreativen 
Bastlerinnen und Bastlern gefällt. 
An diesem Tag lädt auch der Museums-Förderverein Klein und 
Groß ein, Kartoffeln wie anno dazumal zu waschen und sie heiß 
und frisch aus dem Kartoffeldämpfer zu probieren. Außerdem kön-
nen die kleinen Besucherinnen und Besucher mit den Ehrenamt-
lichen des Fördervereins tolle Fensterbilder basteln. 
Zudem bietet Helga Ulmschneider „Schönes aus alten Stoffen“ 
feil, und die Mini-Dampfbahnen des Schwäbischen Eisenbahnver-
eins e.V. warten auf Fahrgäste. Für Familien bietet Sarah Liebhart 
um 11 und 14 Uhr spannende Führungen zum Thema „Bauern-
hoftiere“ an. Um Anmeldung zu den Führungen wird gebeten: 
bequem auf der Homepage des Museumsdorfs (www.museums-
dorf-kuernbach.de) oder unter 07351 52-6784. Die Teilnehmer-
zahl ist aus Gründen des Infektionsschutzes begrenzt. 
Wer sich echt oberschwäbisch stärken möchte, bekommt beim 
Museumsbäcker Dennete und andere leckere Backwaren aus 
dem historischen Backhäusle. Kässpätzle und Schupfnudeln gibt 
es am Stand von Herbert Dressel. Auch die Kürnbacher Vesper-
stube bietet schwäbische Köstlichkeiten an. 
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katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
  
Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail:	 johannes-baptist.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail:	 GordonAsare@yahoo.com 
	 Gordon.Asare@drs.de 

Pastoralreferentin H. Weiß  
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail:	 Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail:	 StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 10.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail:	 StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 14.30 - 16.30 Uhr 
	 Donnerstag	 09.00 - 11.30 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail:	 StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: 	Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail:	 pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail:	 StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 

Beerdigungsbereitschaft 27. September – 3. Oktober 2020 
Pastoralreferentin Fr. Weiß, Tel. 08395 - 93699-12 

Impuls  
Heiliger Schutzengel, 
Gottes liebende Sorge hat dich 
mir zum Begleiter gegeben. 
Du bist sein Anruf an mein Gewissen: 
verhilf mir zu klarer Entscheidung! 

Du bist seine führende Hand: 
bleibe bei mir bei Tag und Nacht! 
Du bist sein machtvoller Arm: 
kämpfe mit mir für sein Reich! 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller

Samstag, 26. September – Hl. Cosmas u. Hl. Damian 
– Caritas-Kollekte – 
09.30 Uhr	 Berk	� Feier der Erstkommunion 1 (nur für die Gäste 

der Kommunionkinder (Platzkarten!) 
11.15 Uhr	 Berk	� Feier der Erstkommunion 2 (nur für die Gäste 

der Kommunionkinder (Platzkarten!) 
16.30 Uhr	 Berk	 Probe der Erstkommunionkinder 3 
17.30 Uhr	 Berk	 Probe der Erstkommunionkinder 3 mit Eltern 
19.00 Uhr	 Ellw	 Vorabendmesse 
Sonntag, 27. September – 26. Sonntag im Jahreskreis  
– Erntedank in Rot 
– Caritas-Kollekte – 
09.00 Uhr	 Tann	� Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Maria  

Christ, wir gedenken auch Anneliese Schrei-
ner, Markus Brändle) 

09.00 Uhr	 Hasl	 Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr	 Rot	 Hochamt zum Erntedankfest 
10.30	 Berk	� Feier der Erstkommunion 3 (nur für die Gäste 

der Kommunionkinder (Platzkarten!) 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranzgebet 
Dienstag, 29. September – Fest Erzengel Michael, Gabriel, 
Raphael 
07.40 Uhr	 Tann	 Schülergottesdienst (Klasse 3+4) 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 30. September – Hl. Hieronymus 
07.40 Uhr	 Berk	 Schülergottesdienst (Klasse 1-4) 
08.25 Uhr	 Hasl	 Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
16.00 Uhr	 Rot	� Treffen der Erstkommunionkinder 1, 
		  Lieder üben 
17.00 Uhr	 Rot	� Treffen der Erstkommunionkinder 2, 
		  Lieder üben 
18.00 Uhr	 Rot	� Treffen der Erstkommunionkinder 3, 
		  Lieder üben 
Donnerstag, 1. Oktober – Hl. Theresia vom Kinde 
07.30 Uhr	 Rot	 Schülergottesdienst (Klasse 3+4) 
19.00 Uhr	 Berk	� Eucharistiefeier als Dankmesse der EK-Kin-

der mit Segnung der Andachtsgegenstände 
und Abgabe des Diaspora-Opfers 

Freitag, 2. Oktober – Hl. Schutzengel, Herz-Jesu-Freitag 
07.45 Uhr	 Hasl	 Schülergottesdienst (Klasse 3+4) 
10.30 Uhr	 Tann	 Eucharistiefeier 
14.30 Uhr	 Rot	 Probe der Erstkommunionkinder 1 
15.30 Uhr	 Rot	 Probe der Erstkommunionkinder 1 mit Eltern 
16.30 Uhr	 Rot	 Probe der Erstkommunionkinder 2 
17.00 Uhr	 Rot	 Rosenkranzandacht in St. Johann 
17.00 Uhr	 Tann	 Rosenkranzgebet 
17.30 Uhr	 Rot	 Probe der Erstkommunionkinder 2 mit Eltern 
Samstag, 3. Oktober – Erntedank in Tannheim 
09.30 Uhr	 Rot	� Feier der Erstkommunion 1 (nur für die Gäste 

der Kommunionkinder (Platzkarten!) 
11.15 Uhr	 Rot	� Feier der Erstkommunion 2 (nur für die Gäste 

der Kommunionkinder (Platzkarten!) 
16.30 Uhr	 Rot	 Probe der Erstkommunionkinder 3 
17.30 Uhr	 Rot	 Probe der Erstkommunionkinder 3 mit Eltern 
19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse, Hochamt zum Erntedank-

fest (f. Karl Wachter, wir gedenken auch 
Heinz Fehr, Verst. d. Fam. Bartoszewski) 

Sonntag, 4. Oktober – 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank 
08.30 Uhr	 Berk	 Rosenkranzgebet 
!08.45 Uhr	 Hasl	 Hochamt zum Erntedankfest 
09.00 Uhr	 Berk	� Hochamt zum Erntedankfest (f. d. Leb.  und 

Verst. der SE)  mit Goldener Hochzeit von 
Helga u. Oskar Sigg 
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10.15 Uhr	 Ellw	� Hochamt zum Erntedankfest (f. Lydia  
Schwegler, wir gedenken auch Maria u.  Otto 
Peter, Maria u. Franz Straub, Rosa  Kunz u. 
verst. Angeh., P. Hermann  Fessler u. P. Barn-
abas Buck) 

10.30 Uhr	 Rot	� Feier der Erstkommunion 3 (nur für die Gäste 
der Kommunionkinder (Platzkarten!) 

15.00 Uhr		  Kl.Bon Euch. Anbetung in Stille (bis 17.00) 
18.30 Uhr	 Bonl	 Rosenkranzgebet 
  
Wer nicht zum Gottesdienst in unsere Kirchen kommen kann, ist 
herzlich eingeladen, weiterhin die vielfältigen Möglichkeiten von 
Radio, Fernsehen und Internet zu nutzen. 

Fernsehen: 
Sonntag, 27. September, 26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Hl. Messe aus dem Kölner Dom (EWTN) 
Sonntag, 4. Oktober, 27. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Hl. Messe aus Heilbronn (ZDF) 

Ministrantenplan Tannheim�
Sonntag 27.09.:  
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Elisabeth und Franziska Zinser 
	 Sophia Villinger - Kathrin Langlouis 
Samstag 03.10.: 
19.00 Uhr	 Hochamt Erntedank 
	 Pius Graf - Sandra Schlecht 
	 Markus Gümbel - Alexander Schmaus 

Informationen

Mitmach-Aktion für Kinder und 
Jugendliche 
Am 3. Oktober feiern wir in unserer 
Kirche Erntedank. 
An diesem Herbsttag wird Gott für 
Frucht und Ernte, Kleidung und 
Arbeit, Familie und Freunde, Heimat 
und Dach über dem Kopf gedankt. 

In unserer Kirche wird der Altar besonders geschmückt und an 
den Seitengängen werden Bilder des Pfarrers und Künstlers Sie-
ger Köder ausgestellt. 
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen ein 
Bild zum Thema „DANKE“ zu gestalten. 
Das Bild kann am Freitag, den 02. Oktober nachmittags in 
der Kirche abgeben werden. 
Wenn ihr Fragen zu diesem Projekt habt, ruft bitte an - bei Gosia 
und Paul Ziesel – Tel. 1709. 
Herzlichen Dank im Voraus für Euer zahlreiches Mitmachen. 

Erstkommunion in Rot am 3. u. 4. Oktober 
Am Samstag und Sonntag, 3. u. 4. Oktober, wird in Rot die vom 
Frühjahr verschobene Erstkommunion nachgefeiert. Zu den Erst-
kommuniongottesdiensten können nur die Gäste der Kommu-
nionfamilien mit Platzkarten kommen. 
Wir gratulieren den Kindern und ihren Familien sehr herzlich und 
wünschen einen schönen Festtag. 
Zur Erstkommunion in Rot kommen: 
Vanessa Bader, Sina Burkhardt, Carina Böckeler, Emma Flock, 
Anton Gaißmaier, Marie Gerhard, Timo Kartheininger, Mia Ket-
terer, Thomas Kiebler, Alexander Kiebler, Natalie König, Ashley 
Kohlmus, Dominik Mang, Leopold Nothelfer, Klaus Pfender, Oli-
via Schöllhorn, Lukas Sigg, Rebecca Steiner, Jannik Utz, Tabea 
Weiß, Fabienne Wenzl, Eva Wiest 

Dankgottesdienste der Erstkommunionkinder 
Aufgrund der Fülle der Erstkommuniongottesdienste gibt es 
am Festtag selber keine Dankandacht. Die Kommunionkinder 
sind mit ihren Eltern aber einige Tage später zu einem Dankgot-
tesdienst eingeladen, in dem auch die Andachtsgegenstände 
gesegnet werden und das Diaspora-Opfer der Kinder einge-

sammelt wird. In diesem Gottesdienst tragen die Kinder noch 
einmal das liturgische Festgewand (ohne Kerze). Auch die Gläu-
bigen der jeweiligen Kirchengemeinde sind zu dieser Dankmesse 
herzlich Willkommen. 

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Tauffeiern können unter Berücksichtigung aller Vorsichtsmaß-
nahmen (Abstand, Hygiene...) mit maximal zwei Kindern statt-
finden. 
Sonntag, 11. Oktober, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 18. Oktober, 11.30 Uhr in Rot (bereits belegt) 
Sonntag, 18. Oktober, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 25. Oktober, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 8. November, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 8. November, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 22. November, 11.30 Uhr in Rot 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen 
möchten, melden Sie sich bitte ca. 3-4 Wochen vorher telefo-
nisch (08395 - 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Büro-
zeiten. Die Taufgespräche werden individuell vereinbart. 

Hauskommunion für kranke und ältere Gemeindemitglieder 
Bischof Gebhard teilt in seinem Schreiben zur aktuellen Lage mit, 
dass nun auch die Hauskommunion wieder möglich ist, sofern 
dies die kranken und älteren Personen wünschen. Da durch die 
lange Pause unsere Listen nicht mehr aktuell sind und wir ja auch 
nicht wissen, ob ein Besuch möglich und erwünscht ist, möch-
ten wir alle kranken und älteren Personen, die regelmäßig die 
Hl. Kommunion daheim empfangen möchten, bitten, dies in den 
nächsten zwei bis drei Wochen im Pfarramt Rot (08395/936990) 
anzumelden. Es wäre uns eine Erleichterung, wenn sich auch 
die Personen nochmals melden würden, die früher schon regel-
mäßig besucht worden sind. Grundsätzlich ist es auch möglich, 
dass Angehörige ihren kranken und älteren Verwandten die Hl. 
Kommunion mit nach Hause nehmen können. Wenn Sie das 
wollen, melden Sie sich gerne beim Pastoralteam. 
P. Johannes-Baptist 

Caritas-Herbstsammlung 2020 
Not sehen und handeln 
Schnell helfen, wo Hilfe am dringendsten gebraucht wird 
In den Kirchen unserer Seelsorgeeinheit liegen Flyer mit Opfer-
tütchen / Überweisungsträgern zur Caritas-Herbstsammlung 
2020 aus. Sie können Ihre Spende überweisen oder am Cari-
tas-Sonntag, 27. September in den Kollektenkorb geben. Ver-
gelt’s Gott für Ihre Unterstützung. 

Erntedankfest  
Wir feiern das Erntedankfest mit einem Gottesdienst am Sams-
tag, den 03. Oktober 2020 um 19.00 Uhr 
Spenden für den Erntealtar bitten wir am Freitagvormittag (02.10) 
abzugeben (gerne einfach in der Kirche abstellen). 
Wenn Sie für den Tafelladen spenden möchten: das können 
Sie bis einschließlich Montag, den 05.Oktober tun (bitte kein 
Alkohol). 
Zum Erntedankgottesdienst können Sie auch gerne wieder Körb-
chen mit Gemüse und Obst mitbringen und segnen lassen. Nach 
dem Gottesdienst werden „Minibrote” verkauft (2 € pro Stück). 
Der Erlös dieser Aktion kommt über den Verband Katholisches 
Landvolk Kleinbauern und Handwerkern in Uganda und Argen-
tinien zugute. 
Herzlichen Dank sei schon im Voraus allen Spendern und Hel-
fern gesagt! 

Pilgerweg zur Guten Beth nach Reute  
Wenn Sie sich allein oder in einer kleinen Gruppe auf einen Pil-
gerweg machen möchten, dann können Sie das in diesem Herbst 
(bis zum Gut Bertha Fest am 25.11.2020) auch im Rahmen eines 
Angebots der Franziskanerinnen von Reute und der Kirchenge-
meinde von Reute tun. 
Zum 600. Todestag der Elisabeth von Reute in diesem Jahr 
wurde - nachdem die Sternwallfahrt im Juli abgesagt werden 
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musste - ein Pilgerheft (ein Exemplar sollten Sie am Schrif-
tenstand Ihrer Kirche finden) mit Impulsen, Gebeten und Lie-
dern für Unterwegs zusammengestellt. Angeboten wird auch 
eine Wegbegleitung auf den letzten Kilometern, eine gestal-
tete Andacht am Ziel des Weges und Sie können den Pilger-
segen mit der Gut-Betha-Reliquie erhalten. Wenn Sie das in 
Anspruch nehmen möchten, dann melden Sie sich bitten über 
das Pfarramt Reute an (Tel: 07524/1248 oder email: KathPfar-
ramt.Reute@drs.de) an. 
Natürlich gibt es auch Möglichkeiten vor Ort sich zu begegnen 
und zu stärken. Genaueres erfahren Sie unter der Kontaktadresse. 
Dort können auch Pilgerhefte bestellt werden. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

„Pubertät der ganz normale Wahnsinn” 
In der Pubertät werden durch hormonelle Einflüsse gewaltige Ver-
änderungen im Leben der jungen Menschen eingeleitet. 
Es kommt oft zu scharfen Auseinandersetzungen mit Eltern, Päd-
agogen und überhaupt mit dem ganzen Umfeld der jungen Men-
schen. 
Die Autonomiebestrebungen von den Eltern, die körperliche Ent-
wicklung aber auch die seelischen Achterbahnfahrten stellen eine 
große Herausforderung für alle dar. 
Der Vortrag will aufzeigen, wie man achtsam, aber auch klar, die 
Entwicklungsphase der Pubertät gemeinsam meistert. 
Es spricht Günther Bayer, Realschullehrer am Donnerstag 24. 
September 2020 um 19:30 Uhr in Riedlingen im kath. Gemein-
dehaus, Ziegelhütten-straße schräg gegenüber vom Finanzamt 
beim Fußgängerüberweg. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten (Eltern, Großeltern, 
Pädagogen...). 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 
Unter Einhaltung der Corona-Vorschriften. 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Pfarrer Christoph Stolz ist 
unter der Telefon-Nr. 0 75 65 / 54 09 erreichbar. 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefon-
nummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für 
das Pfarramt.  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefon-
seelsorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 

Bei unseren Gottesdiensten gelten die am Gemeindehaus ange-
schlagenen Regeln. Mundschutz wird empfohlen. 
Es dürfen wieder Tauffeiern stattfinden, unter Berücksichtigung 
aller Vorsichtsmaßnahmen. Bis auf Weiteres feiern wir die Taufen 
in einem extra Gottesdienst, und zwar sonntags um 11.15 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Aitrach. 

Wochenspruch 
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch 
das Evangelium.”� 2. Timotheus 2, 10 

Samstag, 26. September 
09.30 Uhr	 „Frühstück für alle“ zum Thema „Fake News“ 
Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
Sonntag, 04. Oktober 
10.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 

Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am Sonn-
tag, 4. Oktober, 10.00 Uhr 
Bitte melden Sie sich zu diesem Gottesdienst im Pfarramt 
an, Telefon 07565/5409 oder per Post oder Mail: pfarramt.
aitrach@elkw.de 
Wir gestalten in diesem Jahr den Erntedankaltar ohne gespen-
dete Erntedankgaben. Wir bitten Sie stattdessen um Geldspen-
den für bedürftige Familien im Kirchenbezirk, entweder durch 
Ihr Gottesdienstopfer oder durch Überweisung auf das Spen-
denkonto: Ev. Kirchenpflege Aitrach, IBAN: DE94 6509 1040 
0040 2660 01 bei der Volksbank Allgäu-Oberschwaben. Bitte 
geben Sie das Stichwort „Erntedank“ an. Wir leiten dann die 
Geldspenden entsprechend weiter.

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SV Fischbach - SGM Tannheim/Aitrach� 1:3 (0:2) 
Trotz einer eher durchschnittlichen Leistung kam sie SGM zu 
einem verdienten Auswärtsdreier und bleibt damit auch im drit-
ten Spiel ohne Punktverlust. 
Das Spiel begann für die Pfohmann/Tarhan-Schützlinge optimal, 
denn gerade eine Minute war gespielt, da wurde Florian Villin-
ger im Strafraum regelwidrig zu Fall gebracht, und Jens Fack-
ler verwandelte den fälligen Strafstoß sicher zum frühen 0:1. Die 
Hausherren brauchten eine Weile um sich vom diesem Schock 
zu erholen, wurden dann aber tonangebend ohne allerdings zu 
Tormöglichkeiten zu kommen. Besser machte es die SGM, die in 
der 23. Minute nach einem schönen Zusammenspiel durch Flo-
rian Villinger auf 0:2 erhöhte. Die Platzherren zeigten sich davon 
zwar unbeeindruckt und blieben weiterhin feldüberlegen, zu einer 
echten Torchance kamen sie aber nicht. Dafür hätte Florian Vil-
linger in der 37. Minute beinahe schon für die Vorentscheidung 
gesorgt, scheiterte diesmal aber an der Querlatte. Im zweiten 
Abschnitt bot sich den Zuschauern dasselbe Bild. Fischbach 
hatte klar mehr vom Spiel, die SGM-Abwehr geriet dabei aber 
nicht in Gefahr, was aber vor allem an der Harmlosigkeit der ein-
heimischen Angriffe lag. Auf der Gegenseite hatte Kapitän Mar-
kus Rock bei einem Konter das 0:3 auf dem Fuß, zielte aber am 
langen Pfosten vorbei. Als die Gastgeber in der 67. Minute durch 
ihre erste Torchance per Kopf auf 1:2 verkürzten, schien noch ein-
mal Spannung aufzukommen. Doch nur gut fünf Minuten spä-
ter stellte Florian Villinger nach Vorarbeit von Markus Rock nach 
einem weiteren Konter den alten Abstand wieder her. Im restlichen 
Verlauf bemühten sich die Fischbacher redlich, wirklich gefähr-
lich wurde es aber für die SGM nicht mehr. 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM in Aitrach die SF 
Sießen. Anstoß ist wieder um 15.00 Uhr, die Reserven haben 
erneut spielfrei. 

Einladung zur Abteilungsversammlung 
Am Freitag, den 9. Oktober um 21.00 Uhr findet in der Aula die 
jährliche Abteilungsversammlung statt. 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung und Eröffnung, Protokollverlesung 
2. Jahresberichte Aktive, Jugend, AH 
3. Kassenbericht und Vorlage des neuen Haushaltsplanes 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Neuwahlen 
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6. Beschlussfassung über Anträge 

Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir folgendes zu 
beachten: 
•	 Bitte unter 0179-4191533 oder 08395-2442 oder 
	 edelbert.fakler@t-online.de anmelden. 
•	 Bitte Mund-Nasenschutz mitbringen. 
•	 Eine Bewirtung kann es leider nicht geben. 
•	 Bei Krankheitssymptomen bitte zuhause bleiben. 
•	 Datenerfassung am Eingang notwendig 
Die Abteilungsleitung 

Damen 
SGM Aitrach/Tannheim – SV Mietingen� 3:2 (1:2) 
Zum ersten Heimspiel der Meisterschaftsrunde durften wir heute 
die Damen des SV Mietingen begrüßen. 
Bei Anfangs guten Temperaturen nahm die Partie sehr schnell 
Fahrt auf, beiden Mannschaften war anzumerken, dass sie das 
Spielfeld als Sieger verlassen wollen. Ein offener Schlagab-
tausch im ersten Viertel der Begegnung spiegelte das wieder, 
eine Überlegenheit war zu diesem Zeitpunkt bei keiner der bei-
den zu erkennen. Jede Mannschaft gab alles um den Führungs-
treffer zu erzielen, doch unsere Mädels hatten in der 26. Minute 
die große Chance zum 1.0 und diese nutze Katarina Rados. 
Unsere gut gestaffelte Abwehr verhinderte die eine oder andere 
Chance der Gegnerinnen, so kamen wir immer wieder zu Kon-
terchancen. 
In der 30. Minute musste Celine Küchle leider verletzungsbedingt 
das Spielfeld verlassen und deshalb musste die Abwehrkette umge-
stellt werden, was anfangs noch zu Schwierigkeiten in der Zuord-
nung führte. Diese nutzten die Gegnerinnen in der 36. Minute zum 
Ausgleich, neuer Spielstand 1:1. Mit diesem Unentschieden wollten 
wir jedenfalls in die Halbzeitpause gehen und dann wieder geordnet 
auftreten. Doch noch kurz vor dem Halbzeitpfiff erzielten die Damen 
des SV Mietingen den Führungstreffer zum 1:2. 
Etwas geknickt verließen unsere Mädels den Platz, aber heute war 
noch nichts verloren, eine aufmunterte Ansprache und genaue 
Analyse der ersten Hälfte gab wieder neuen Mut. Und mit die-
sem Mut, einer gewissen Übersicht, erzielte Lorena Villinger, 
wenn auch mit dem Glück des Tüchtigen, den Ausgleich zum 2:2. 
Nun war der Kampf eröffnet, beide Mannschaften wollten den 
nächsten Treffer erzielen und so das Spiel gewinnen. Doch bis 
dahin waren noch 40 Minuten auf der Uhr und jetzt waren auch 
die Temperaturen angestiegen, was es den Mädels auf beiden 
Seiten nicht unbedingt einfacher machte. 
Turbulente Szenen auf beiden Seiten, gibt es einen Lucky Punch? 
Etwas verwirrend war das Spiel, als ein Einwurf zu Katarina Rados 
geworfen wurde, sie drehte sich und mangelnder Anspielstatio-
nen fasste sie sich ein Herz und schoss aus mehr als 25 Meter 
aufs Tor, der Ball senkte sich hinter der Torspielerinn ins Netz und 
stand es 15 Minuten vor Spielende 3:2. 
Was zu diesem Zeitpunkt schon etwas glücklich war. Die letz-
ten 10 Minuten waren nochmals sehr spannend, auf beiden Sei-
ten waren durchaus vielversprechende Spielzüge zu erkennen. 
Mehr zwingende Chancen hatten unsere Mädels, bei einer bes-
sern Verwertung wäre das Ergebnis durchaus höher ausgefallen. 
Alles im Allen, muss man aber sagen: Heute hat die zum Schluss 
kämpferische Mannschaft mit dem verdienten Glück gewonnen. 

Vorschau: 
Sonntag 04.10.2020 
Anstoß Mannschaft 11:00 Uhr 
SV Alberweiler II - SGM Aitrach/Tannheim 

Jugendfußball

Vorschau Jugendspiele: 
Do. 24.09., 18.00 Uhr 
E-Jgd. SGM Iller/Rot III – SGM Mittelbuch (in Aitrach) 
Fr. 25.09., 16.30 Uhr 
E-Jgd. SGM Iller/Rot II – SGM Ochsenhausen II (in Aitrach) 

Fr. 25.09., 17.30 Uhr 
E-Jgd. SGM Iller/Rot I – SGM Ochsenhausen I (in Aitrach) 
Sa. 26.09., 11.00 Uhr 
C-Jgd. SGM Iller/Rot – SGM Schwendi (in Rot) 
Sa. 26.09., 13.00 Uhr 
D-Jgd. SGM Iller/Rot II – SGM Hochdorf II (in Tannheim) 
Sa. 26.09., 13.30 Uhr 
B-Jgd. SGM Iller/Rot – SGM Schönebürg II (in Rot) 
Sa. 26.09., 15.30 Uhr 
D-Jgd. SGM Iller/Rot I – SGM Hochdorf I (in Tannheim) 
Sa. 26.09., 16.00 Uhr 
A-Jgd. SGM Iller/Rot – SGM Bellamont (in Rot) 

Abteilung Faustball

Landesligameister der Herren 
Am 20.09.2020 fand der erste und einzige Spieltag der Landesliga 
Süd der Männer in Erolzheim statt. Unter Corona-Bedingungen 
mit Beachtung eines Hygienekonzeptes konnte ein Spielbetrieb 
stattfinden. Bei noch nebligem Wetter und nassem Rasen star-
teten die SVT-Männer ihr erstes Spiel der Feldsaison gegen den 
TSV Unterpfaffenhofen. In einem ausgeglichenen Spiel trennten 
sich beide Teams unentschieden (9:11; 12:10). 
Direkt im Anschluss ging es gegen den SV Wacker Burghausen 
weiter. Ein sicherer und ruhiger Spielaufbau von Abwehr und 
Zuspiel setzte die Angreifer perfekt in Szene, die mit viel Köpf-
chen sehenswerte Punkte erzielten (11:7; 11:6). 
Gegen den SV Erolzheim taten sich die SVT-Männer von Beginn an 
schwer. Wenig Durchschlagskraft aus der Angabe und ein unpräzi-
ser Spielaufbau ermöglichten keinen Zugriff auf das eigene Spiel. 
Die notwendige Gelassenheit zum Ende jedes Satzes brachten 
weitere zwei Punkte auf die Haben-Seite (11:9; 15:13). 
Im vorletzten Spiel wartete der Nachbar vom SV Amendingen auf 
die Männer. Von Beginn an hellwach und auf allen Positionen gut 
aufgelegt zeigten sich die Männer den Zuschauern. Eine stabile 
Abwehrreihe, druckvolle Angriffe und mit 11:7 und 11:8 konnte 
der Sieg nach Tannheim gefahren werden. 
Das letzte Spiel des Tages ging gegen den SV WB Allianz Mün-
chen. Nach einem Fehlstart und 0:5 Rückstand begann mit Hilfe 
der lautstarken Unterstützung der Fans die Aufholjagd. Mit 15:14 
schafften die SVT-Männer den ersten Satz noch über die Ziellinie. 
Nach 9:5 Führung im zweiten Satz wurde es noch einmal span-
nend. Stark aufspielende Münchner konnten zum 10:10 ausglei-
chen, ehe die Tannheimer Männer mit 12:10 den Sack zumachten. 
Mit 9:1 Punkten in ihrer ersten Landesliga Saison auf dem Feld 
dürfen sich die Männer des SV 
Tannheim Landesliga Meister nennen, stark! 
Wir bedanken uns beim Staffelleiter und dem SV Erolzheim für die 
Organisation und Ausrichtung des Spieltages. Ein ganz großes 
Dankeschön gilt den mitgereisten Fans für die tolle Unterstützung! 
Für den SVT spielten: Rainer Simon, David Uebelmann, Florian 
Klang, Felix Welser, Lennart Loock, Andreas Angele, Christian Seitz, 
Lukas Traub und Elias Traub 

v.o.l.: Lennart Loock, Felix Welser, Florian Klang, Andreas Angele, 
David Uebelmann
v.u.l.: Christian Seitz, Elias Traub, Lukas Traub, Rainer Simon
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Einladung zur Abteilungsversammlung der Abteilung 
Faustball 2020 
Liebe Mitglieder der Abteilung Faustball, 
am Mittwoch, den 07.10.2020 findet um 20:00 Uhr die Abteilungs-
versammlung im Vereinsraum des SVT statt. Dazu möchten wir 
alle Mitglieder recht herzlich einladen. 
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 
1. Jahresrückblick 
2. Kassenbericht 
3. Entlastung des Abteilungsgremiums 
4. Neuwahlen 
5. Sonstiges 
Ein paar Hinweise auf Grund der aktuellen Situation: 
• �Wir möchten Euch bitten sich unter 0173 388 50 91 oder stefa-

nie.ebinger@gmx.de für die Teilnahme der Abteilungsversamm-
lung anzumelden 

• Bitte Mund- und Nasenschutz mitzubringen 
• Eine Bewirtung kann es leider nicht geben 
• Bei Krankheitssymptome bitte zuhause bleiben 
Faustballabteilung des SVT 
Abteilungsleitung 

Abteilung Tischtennis

Einladung zur Abteilungsversammlung 2020 der Tischtenni-
sabteilung  
Am Mittwoch, den 07.10.2020 um 20.00 Uhr, findet unsere Abtei-
lungsversammlung in der Sporthalle statt. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Jahresberichte 
3. Bericht des Kassiers 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Neuwahlen 
6. Saison 2020 / 21 
7. Haushaltsplan 
8. Wünsche u. Anträge 
9. Sonstiges 
Aufgrund der derzeitigen Situation bitten wir 
•  um Anmeldung unter 0176 47171196 bzw. 08395/7969 
•  Tragen von Mund-Nasenschutz 
•  bei verdächtigen Krankheitssymptomen zu Hause zu bleiben 
Es kann leider keine Bewirtung stattfinden. 
Da Neuwahlen anstehen, bitten wir um vollzähliges Erscheinen. 
Abteilungsleitung 

Die 2. Jugendmannschaft eröffnete die neue Saison mit ihrem 
Auswärtsspiel in Wolfertschwenden. Für Tannheim traten Leon 
Franke, Denis Ramadani und Lenn Ernle an. Bis auf weiteres wer-
den in der Runde keine Doppel gespielt und über die Vorgaben 
des Bayerischen Tischtennisverbandes hinaus gelten bei den 
jeweiligen Gastgebern spezielle Hygieneregeln. Die Spiele selbst 
laufen relativ unbeeinträchtigt; es ist kein Mundschutz vorge-
schrieben und die direkten Kontaktauflagen schränken das Spiel 
nicht ein. Es entwickelte sich ein abwechslungsreiches Spiel, in 
dem die gegnerische Nummer 1 nicht zu bezwingen war – alle 
drei Tannheimer verloren das Spiel gegen ihn. Doch Leon und 
Lenn gewannen ihre beiden anderen Spiele und Dennis holte 
mit einem Sieg den entscheidenden Punkt zum 5:4 Auswärtser-
folg für den SVT II.  

Vorschau: am Samstag finden in der Turnhalle in Tannheim drei 
Partien statt. 
Die Jugend I erwartet um 09.30 Uhr die SpVgg Rieden, 
die Damen spielen um 18 Uhr gegen den SV Kirchdorf II und 
die Herren I eröffnen ihre Saison um 19.30 Uhr gegen den SV 
Steinheim II 
und die Jugend II spielt am Mittwoch um 18 Uhr zu Hause gegen 
Woringen. 

T��������� T������� �.V.

Vereinsmeisterschaften Endspiele 
Sonntag 27.09.2020 
Ablauf: 
11:00 Uhr  Spiel um Platz 3  (Herren) 
ca. 12:30 Uhr  Pause mit Weißwurstessen 
(Bitte in die Anmeldeliste im Clubheim eintragen) 
ca. 13:00 Uhr  Spiel um Platz 1 (Herren) 
Kaffee und Kuchen! 
Bei schlechtem Wetter werden die Spiele kurzfristig später ange-
setzt, ohne Rahmenprogramm!  

Vorankündigung 
Herbstfest am Samstag 24.10.2020 
(Bitte in die Anmeldeliste im Clubheim eintragen) 
Sportwart TCT 
TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.com 

Auswärtige Vereine

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V. 
Sammel- bzw. Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. ist 
seit 111 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder und wesent-
lich sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im Verbandsgebiet 
leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte Menschen. 
Der Verband hat die Aufgabe alle blinden und sehbehinderten 
sowie von Blindheit oder Sehbehinderung bedrohten Menschen 
zu beraten und vertritt deren Belange zu den Themen Barriere-
freiheit, Teilhabe am kulturellen Leben, Seheinschränkungen im 
Alter und vieles mehr. 
Die aktuelle Zeit ist eine Herausforderung für alle blinden und 
sehbehinderten Menschen. Unser Bestreben ist es, durch Ange-
bote wie „Stammtische” per Telefonkonferenz, Möglichkeiten des 
Austausches zu schaffen, da die Möglichkeiten des persönlichen 
Treffens schwierig sind. 
Trotz aller Umstände wird das Beratungsangebot unseres Ver-
bandes aufrecht- erhalten. Dies gilt auch für das Angebot in Ihrer 
Gemeinde oder Kreis. Unsere ehrenamtlich Aktiven, die selbst 
von einer Sehbehinderung oder Blindheit betroffen sind, sind wei-
terhin für Sie da. Gerade zeigt sich auch ganz deutlich, dass so 
unerwartete Herausforderungen erfordern, dass wir unsere Arbeit 
weiter entwickeln und ausbauen müssen. 
Um dies und die Erfüllung unserer Aufgaben für die nächsten 
Jahre sicherstellen zu können, sind wir neben den Beiträgen unse-
rer Mitglieder auf weitere finanzielle Unterstützungen angewiesen. 
Bitte unterstützen Sie daher unsere Arbeit mit Ihrer Spende. 
Vom 8. Bis 15. Oktober findet die Woche des Sehens statt, in der 
Sie in den Medien viele informative Beiträge über die Lebenssi-
tuation blinder und sehbehinderter Menschen finden werden. 
Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart
Telefon: (0711) 21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 
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Reit- und Fahrverein Rot an der Rot 
Springturnier am 3. Oktober 
Am Samstag, 03. Oktober findet unser eintägiges Springturnier statt. 
Aufbau: Donnerstag, 1. und Freitag, 2. Oktober jeweils ab 16:00 Uhr 
Abbau am Samstag im Anschluss 
Vorab vielen Dank für Eure Mithilfe. 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Rot an der Rot 
„Achtung Voranmeldung“!!! 
Einladung zur Wanderung um Rot 
Am Sonntag, den 04. Oktober, treffen wir uns um 13.00 Uhr in 
der Ökonomie in Rot. 
Nach einer langen Pause von 7 Monaten wollen wir wieder 
gemeinsam Wandern. 
Zur Wanderung müssen Sie sich beim Wanderführer bis zum 2. 
Oktober anmelden: Name, Wohnort und Telefonnummer. 
Die Wandergruppe ist auf 20 Personen begrenzt, bitte Mund- und 
Nasenschutz mitbringen. 
Es ist eine leichte Wanderung, Dauer ca. 1 1/2 Std. 
Gäste und Wanderfreunde sind immer willkommen. 
WF Peter Sary Tel. 08395-1386 
Die Vorstandschaft 
Schwäbischer Albverein 

Schützenverein Rot/Rot 

Nachruf 
Wir trauern um unser Vereinsmitglied 

Rudolf Sieber
Er hat über viele Jahre als aktiver Schütze unseren Verein 
geprägt. 
Rudolf brachte sein Fachwissen bei vielen Erweiterungen des 
Schützenhauses ein und trug dazu bei, dass das Vereinsheim 
zu dem wurde, was es heute ist. Seine Hilfsbereitschaft und 
sein Sinn für Humor werden uns sehr fehlen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tiefempfundenes 
Mitgefühl aus. 
Schützenverein Rot/Rot e.V 
im September 2020 

Sportverein Schemmerberg  
Schlachtfest mit Wurstverkauf  
SCHEMMERBERG - Der Sportverein Schemmerberg lädt auch 
in diesem Jahr wieder zu seiner traditionellen Metzelsuppe ein. 
Vom 16. bis 18. Oktober 2020 wird im Sportheim das Beste vom 
Schwein in bewährter Qualität angeboten. 
Aus eigener Schlachtung werden Kesselfleisch, Blut- und Leber-
wurst oder Schlachtplatte serviert. Dazu gibt es Sauerkraut mit 
Brot. Am Sonntag gibt es außerdem Schnitzel paniert mit Pom-
mes-Frites und Salat. Auch kalte Speisen wie Vesperplatte und 
Tellersulz stehen auf der Speisekarte. Kesselfleisch gibt es auch 
als Senioren- und Schnitzel als Kinderportion. Für Vegetarier 
wird ein Käseteller angeboten.  
Geöffnet ist das Sportheim am Freitag, 16. Oktober, ab 17.30 Uhr, 
am Samstag, 17. Oktober, ab 16 Uhr und am Sonntag, 18. Okto-
ber, ab 11 Uhr. Die derzeit gültigen Corona-Hygienebedingun-
gen müssen beachtet werden!  
Am Sonntag wird ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen angeboten. 
Kuchen gibt es ab 11 Uhr auch zum Mitnehmen. 
Hausverkauf
Der Hausverkauf von selbst gemachten Wurstwaren (Blut- und 
Leberwurst, Schwartenmagen, Schinkenwurst, Tellersulz, Grie-
benschmalz) ist am Samstag ab 16 Uhr. 
Vorbestellung & Abholung: Bestellung von 5. bis 11. Okto-
ber möglich
Vom 5. bis 11. Oktober 2020 kann das Essen auch vorbestellt 
werden. In dieser Zeit kann täglich zwischen 18 und 20 Uhr Essen 

bestellt werden. Zu beachten ist, dass die Gerichte kalt bereitge-
stellt werden und gegen Barzahlung abgeholt werden müssen. 
Die Karte für Vorbestellungen bietet:  
Blut- und Leberwurst mit Kraut und Brot für 8,50 Euro 
Kesselfleisch mit Kraut und Brot für 8,50 Euro – Seniorenteller für 
7,00 Euro 
Schlachtplatte mit Kraut und Brot für 9,50 Euro 
Schnitzel mit Kartoffelsalat (nur sonntags) für 8,50 Euro 
Abholzeiten für Vorbestellungen:  
Freitag, 16. Oktober 2020 – 17.30 bis 19.30 Uhr 
Samstag, 17. Oktober 2020 – 16 bis 19 Uhr 
Sonntag, 18. Oktober 2020 – 11 bis 13 Uhr 
Hotline (auch als WhatsApp möglich)  
Jürgen Betz 0171 4356263; Stefan Hess 0152 38491801; Tim 
Petrul 0172 7464002 

Verband Katholisches Landvolk e.V.  
Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren  
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 8. 
November 2020 sind alle VKL- 
Mitglieder und Interessierten herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 
sehr besondere Herausforderungen mit sich gebracht hat, möch-
ten wir das Thema „Zuversicht wecken und bewahren“ ins Zentrum 
stellen. Bruder Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte 
gefasst: Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen.  
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild für 
das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem „norma-
len Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz der Aufgabe 
zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er zog sich zurück 
in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein gottgefälliges Leben 
zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er aber auch als Politikbe-
rater sehr geschätzt. Per Bus führt die Reise zunächst nach Ein-
siedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. 
Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli 
zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte 
Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von 
Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine Heilige 
Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lich-
terprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen 
Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung.  
Termin:	� Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt kann nur unter 

Vorbehalt stattfinden.) 
Kosten:	� 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglieder, 

90 € für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzel-
zimmer: € 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzel-
zimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.

Leistungen:	� Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstag-
mittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk 
zum Essen.  Die Abfahrtsorte und -zeiten werden 
nach Anmeldeschluss  bekannt gegeben.  

Anmeldeschluss ist  Freitag 9. Oktober 2020. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholisches 
Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: 
vkl@landvolk.de 
Bitte beachten Sie: Aufgrund der Corona-Pandemie findet auch 
die Wallfahrt unter den Vorgaben der dann aktuellen Verord-
nungen statt. Daher sind Programmänderungen, Teilnehmerbe-
grenzungen, Absage der Wallfahrt und bei erhöhtem Aufwand 
Kostenänderungen möglich. 

Gottesdienst mit Aktion Minibrot  
Der Verband Katholisches Landvolk und die Gruppe Erolzheim 
im Kreis Biberach lädt alle Mitglieder und Interessierte zum Got-
tesdienst am Sonntag, 11. Oktober  nach Erolzheim in die Ort-
kirche St. Martin  um  10:15 Uhr  ein. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Kath. Landvolk mit der „Aktion 
Minibrot” kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien und Uganda. 
Nach dem Gottesdienst werden deshalb gesegnete Minibrote 
gegen eine Spende abgegeben. 
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen Corona-Ent-
wicklung statt.
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena

Neue Romane
für entspanntes Lesen 

Barta, Dominik: Vom Land  (2020/160) 
(Dramatische Familiengeschichte in einem österreichischen Dorf.) 

Deen, Mathijs: Unter den Menschen  (2020/122) 
Nach dem Tod seiner Eltern sucht der einzige Sohn eines Deich-
bauern eine Frau. Es meldet sich eine Frau aus der Stadt, die 
Meerblick sucht. Kann das gut gehen?) 

DeWitt, Patrick: Letzte Rettung: Paris  (2020/486) 
(Herrlich-skurrile Mutter- und Sohngeschichte mit Schlaglichtern 
auf menschliche Beziehungen.) 

Draesner, Ulrike: Kanalschwimmer  (2020/365) 
(Dass er „zu sicher gelebt hat”, begreift Charles mit Anfang 60, 
kurz vor seinem Ruhestand. Als seine Frau Maude ihm eröff-
net, dass ein anderer Mann fortan das Haus mit ihnen teilen soll, 
setzt er ihrem Traum zunächst einen eigenen entgegen: einmal 
im Leben durch den Ärmelkanal zu schwimmen.) 

Helfer, Monika: Die Bagage  (2020/386) 
(Lebendiges Portrait einer Frau am Anfang des 20. Jahrhunderts.) 
�
Holbe, Julia: 
Unsere glücklichen Tage (2020/367) 
(Vier Freundinnen und ein Sommer am 
Meer, der alles für immer veränderte.) 

TIPP 
Krien, Daniela: Die Liebe im Ernstfall  
(2020/364) 
(Fünf miteinander verwobene Frauen-
schicksale, deren gemeinsamer Schnitt-
punkt die Liebe ist. 
Die Lebenswege der fünf Frauen über-
schneiden sich, manche kennen sich von 
Kindesbeinen an, andere lernen sich erst später kennen. In jeder 
einzelnen Geschichte geht es um die Liebe zum Partner, zum 
Ehemann oder zum Mann einer anderen. Die Autorin verwebt 
die Geschichten der einzelnen Frauen gekonnt zu einem Bild. 
Empfehlenswert.) 

Otsuka, Julie: Wovon wir träumten  (2020/369) 
(Die Geschichte junger Japanerinnen, die Anfang des 20. Jahr-
hunderts ihre Heimat verlassen, um in Amerika zu heiraten.) 

TIPP 
Owens, Delia: Der Gesang der Flusskrebse  (2020/161) 
(Schicksal einer jungen Frau, die in den 1950er Jahren als Kind 
von ihrer Familie verlassen und später des Mordes an ihrem Lieb-
haber verdächtigt wird.) 

Picoult, Jodi: Der Funke des Lebens  (2020/321) 
(Wie kann die Gesellschaft das Selbstbestimmungsrecht der 
Frauen und den Schutz des ungeborenen Lebens in Einklang 
bringen.) 
und viele mehr... 

Wegen der Corona-Pandemie  
fallen bei uns leider alle Veranstaltungen,  

mindestens bis zum 31.12.2020, aus.  
Auch das Vorlesen für Grundschüler  

und die Besuche der Kindergärten müssen  
leider entfallen! 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag: 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de  

Kontakt: 
Tel: 08395/ 9589891 
Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 

AOK Ulm-Biberach 
Kofrányi Preis für Luisa Härle  
Luisa Härle aus Schemmerhofen wurde für die beste Jahrgangs-
leistung in den Fächern Ernährungslehre und Chemie am Ernäh-
rungswissenschaftlichen Gymnasium der Mathias Erzberger 
Schule in Biberach ausgezeichnet. Susanna Kraus-Janik, die für 
die AOK Schulen im Raum Biberach in der Gesundheitsförde-
rung und Prävention betreut, überreichte die Urkunde und einen 
Büchergutschein im Wert von 125 Euro. 
Das Lernen unter Corona-Bedingungen forderte die 19-Jährige 
heraus. „Ich musste mehr Selbstdisziplin aufbringen, da es kei-
nen Präsenzunterricht gab“, sagte sie bei der gestrigen Preisver-
leihung bei der AOK in Biberach. „Der Stoff war fertig behandelt, 
es ging ums Lernen und Üben. Die Lehrkräfte standen für Fra-
gen aber immer zur Verfügung.“ Nach dem Abitur mit der Traum-
note 1,4 möchte Luisa Härle ein naturwissenschaftliches Studium 
aufnehmen. In ihrer Freizeit engagiert sie sich beim Roten Kreuz, 
leitet Jugendgruppen und ist bei Veranstaltungen als Sanitäte-
rin unterwegs. 
Der von der AOK gestiftete Preis ist nach Ernst Kofrányi (1908 bis 
1989) benannt. Er stammte aus einer deutsch-ungarischen Arzt-
familie. Im Zentrum seiner Arbeit als Chemiker standen ernäh-
rungswissenschaftliche Problemstellungen. 

Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW)
Tag der Schülersicherheit 2021  
Ab sofort können sich Schulen mit ihrem Projekt für den 
Best-Practice-Wettbewerb anmelden / Anmeldeschluss ist 
der 01.12.20 
Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler – das ist unser 
Ziel! Die Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) führt gemein-
sam mit dem Kultusministerium und dem Innenministerium den 
Schulwettbewerb durch und setzt sich damit für eine gesunde 
Lernumgebung und einen sicheren Schulweg ein. Jedes Jahr 
werden Projekte von Schulen für Schulen ausgezeichnet, die 
Vorbildcharakter haben und wegweisend sind. Die besten wer-
den am „Tag der Schülersicherheit“ in Baden-Württemberg 
prämiert. 
Noch bis zum 1. Dezember können sich Schulen aus ganz 
Baden-Württemberg bewerben. Kreativität, Innovation und Nach-
haltigkeit sind keine Grenzen gesetzt: Eingereicht werden kön-
nen bereits bestehende Projekte, aber auch Projekte, mit deren 
Umsetzung die Schule gerade begonnen hat - von klassischen 
Themen wie Verkehrssicherheit, Bewegung & Fitness und Schul-
sanitätsdienst bis hin zu Ernährung, Resilienz, Sucht, Umgang mit 
digitalen Medien oder Gewaltprävention kann alles eingereicht 
werden. Das Projekt sollte möglichst die gesamte Schule und 
nicht nur einzelne Klassen umfassen. Deshalb erfolgt die Bewer-
bung durch die Schule. 
Die Gewinnerschulen erwartet ein Preisgeld in Höhe von jeweils 
2.000 € und werden zudem als Best-Practice-Institutionen ihr 
Konzept auch anderen Bildungsträgern und der Öffentlichkeit 
präsentieren. Besonders herausragende Ideen werden darüber 
hinaus von einem Filmteam dokumentiert und in einem kurzen 
Trailer festgehalten. 
Die UKBW freut sich über Bewerbungen bis zum 1. Dezember 
2020 per E-Mail an machmit@ukbw.de. 
Informationen zum Schulwettbewerb und möglichen The-
menschwerpunkten sowie der digitale Bewerbungsbogen fin-
den sich unter https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicherheit/.  



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 24. September 2020� 13

Kabinett bringt Änderung des 
Zweckentfremdungsverbotsgesetzes auf den Weg 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: „Städte und Gemeinden haben 
damit noch bessere Möglichkeiten, dringend benötigten 
Wohnraum zu erhalten und zu schützen” 
Der Ministerrat hat gestern (15. September) die Änderung des Zwe-
ckentfremdungsverbotsgesetzes auf den Weg gebracht. „Wir schaf-
fen damit noch bessere und effektivere Möglichkeiten, mit denen 
unsere Städte und Gemeinden gegen die Zweckentfremdung von 
Wohnraum vorgehen und den vielerorts knappen Wohnungsbe-
stand erhalten können“, so Hoffmeister-Kraut. „Für Groß- und 
Universitätsstädte sowie Gemeinden in Ballungsräumen mit Wohn-
raummangel ist das Instrument eine wichtige Option, um die Aus-
wirkungen des zunehmenden Wohnungsmangels abzufedern.“ 
Die betroffenen Städte und Gemeinden mit Wohnraummangel sollen 
zukünftig von den Betreibern von Internetportalen für die Vermittlung 
von Ferienwohnraum Auskünfte verlangen und für die Vermietung 
eine Registrierungspflicht einführen können. Die datenschutzrecht-
lichen Vorgaben der Rechtsprechung in Bayern, wonach das Aus-
kunftsersuchen nur im Einzelfall bei hinreichendem Anfangsverdacht 
zulässig ist, sind im Gesetzentwurf berücksichtigt. „Gerade den 
Kommunen in touristisch interessanten Gebieten geben wir mit der 
neuen Regelung ein wichtiges Instrument an die Hand, um gegen 
die Vermietung als Ferienwohnraum besser vorgehen zu können. 
Oft ist es so, dass sich der hinter den jeweiligen Angeboten ste-
hende Vermieter in der Praxis nur schwer ermitteln lässt“, so Hoff-
meister-Kraut. Deshalb werde die Auskunftspflicht eingeführt, damit 
die Kommune im Einzelfall besser nachprüfen kann, ob die jewei-
lige Nutzung zulässig ist. Auch die Möglichkeit, eine Registrierungs-
pflicht für das Anbieten und Bewerben von Ferienwohnraum sowie 
eine Anzeigepflicht für jede einzelne Überlassung von Ferienwohn-
raum einzuführen, ist für die Kommunen wichtig, um das Verbot 
konsequenter umsetzen zu können. 
Eine weitere wichtige Neuerung betrifft den Bußgeldrahmen. Für 
Verstöße gegen das Genehmigungserfordernis soll das maximal 
mögliche Bußgeld von 50.000 Euro auf 100.000 Euro verdoppelt 
werden. Für die neu eingeführten Auskunfts-, Registrierungs- und 
Anzeigepflichten soll künftig ein Bußgeld bis 50.000 Euro erhoben 
werden können. „So können die Kommunen künftig noch schlag-
kräftiger gegen Verstöße vorgehen, um Wohnraum zu sichern“, 
so die Ministerin. 
Zusätzlich sollen im Zuge der Änderungen einige Regelungen kla-
rer definiert und angepasst werden. Für mehr Rechtssicherheit soll 
beispielsweise der Zeitraum einer Vermietung von Wohnraum für 
Zwecke der Fremdenbeherbergung, ab dem eine Zweckentfrem-
dung vorliegt, auf zehn Wochen im Kalenderjahr festgelegt wer-
den. Auch soll angeordnet werden, dass Widerspruch und Klage 
gegen den Vollzug des Gesetzes keine aufschiebende Wirkung 
haben und somit Verzögerungen durch Einlegung von Rechtsmit-
teln vermieden werden. 
Hoffmeister-Kraut appellierte auch an die Städte und Gemeinden, 
alle vorhandenen Potentiale zu nutzen, um neuen Wohnraum zu 
schaffen. Im Bereich der Innenentwicklung müsse nachverdich-
tet werden, aber auch zusätzliche baureife Flächen müssten akti-
viert und ausgewiesen werden. Das Land unterstützt und berät 
insbesondere auch die Kommunen mit vielfältigen Angeboten, 
beispielsweise im Rahmen der Wohnraumoffensive. 
Hintergrundinformationen 
Das Zweckentfremdungsverbotsgesetz bekämpft örtlichen Wohn-
raummangel. Betroffene Städte und Gemeinden können eine 
Genehmigungspflicht einführen, wenn Wohnraum als Gewer-
beräume verwendet oder als gewerbliche Ferienwohnungen über-
lassen wird. Auch der Leerstand oder Abriss von Wohnungen 
müssen dann genehmigt werden. Verstöße werden durch Buß-
geld sanktioniert. Künftig soll u. a. auch eine Auskunftspflicht für 
Betreiber von Internetportalen für Ferienwohnungen gelten. Die 
Kommunen regeln dies durch den Erlass einer entsprechenden 
Satzung mit einer Geltungsdauer von höchstens fünf Jahren. Ein 
Zweckentfremdungsverbot haben in Baden-Württemberg nach 
bisherigem Kenntnisstand des Ministeriums die Städte Freiburg, 
Konstanz, Stuttgart, Tübingen und Heidelberg erlassen. 

B 465, Freigabe des Rad- und Wirtschaftswegs 
zwischen Mühlhausen und Hetzisweiler  
am Samstag, 26. September 
Am Samstag, 26. September 2020 gibt das Regierungspräsi-
dium nach kurzer, zehnwöchiger Bauzeit den neuen Rad- und 
Wirtschaftsweg im Zuge der B 465 zwischen Mühlhausen und 
Hetzisweiler frei. 
Der Radweg hat eine Gesamtlänge von zirka 1,5 Kilometer. Er 
beginnt am Kreisstraßenanschluss der K 7569 bei Menisrain und 
führt dann auf der Südseite der B 465 bis zum Ortseingang nach 
Hetzisweiler. Die Breite des Radwegs beträgt 2,5 Meter zuzüg-
lich beidseitigem Bankett mit jeweils 0,75 Meter Weite. Für die 
sichere Querung der B 465 wurde ein drei Meter breites Unter-
führungsbauwerk mit Wellstahldurchlass hergestellt. Im Rahmen 
der dafür notwendigen Vollsperrung der B 465 konnte auch der 
Belag der Bundesstraße zwischen Mühlhausen und Hetziswei-
ler ohne zusätzliche Verkehrsbeschränkungen erneuert werden. 
Der neue Wirtschaftsweg ist bituminös befestigt und hat eine 
Länge von zirka 430 Meter. Seine Breite beträgt drei Meter zuzüg-
lich beidseitigem Bankett mit jeweils 0,75 Meter Weite. Von Mühl-
hausen kommend verläuft der Weg von der Einmündung der 
Kreisstraße K 7566 in die Kreisstraße K 7569 bis zur neuen Unter-
führung der B 465.  
Für den Landkreis Biberach wurde auch eine Lehrrohrtrasse für 
den Breitbandausbau und schnelles Internet mitverlegt. Außer-
dem wurde für die Gemeinde Eberhardzell am Ortseingang von 
Hetzisweiler ein 50 Meter langer und 1,50 Meter breiter Gehweg 
mitgebaut. 
Der Rad- und Wirtschaftsweg zwischen Mühlhausen und Het-
zisweiler ist im Radwegeprogramm des Bundes und in der Rad-
wegekonzeption des Landkreises Biberach in der Dringlichkeit I 
eingestuft. Mit dem neuen Radweg erhöht sich die Verkehrssi-
cherheit für den Radverkehr zwischen Mühlhausen und Hetzis-
weiler deutlich. 
Die Kosten für den Rad- und Wirtschaftsweg belaufen sich auf 
rund 885.000 Euro. Davon trägt der Bund rund 300.000 Euro, 
die restlichen 585.000 Euro übernehmen der Landkreis Biberach 
und die Gemeinde Eberhardzell. Der Landkreis Biberach und die 
Gemeinde Eberhardzell erhalten für ihre Anteile wiederum finan-
zielle Mittel aus Förderprogrammen des Landes und des Bundes. 
Die Kosten für die Belagserneuerung der B 465 belaufen sich auf 
rund 275.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
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Förderverein für berufliche Fortbildung 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei:

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
•	 Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen 
	 am Do.08.10.20 + Fr. 09.10.20 + Fr.23.10.20 (3 Abende) 
	 von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr 
	 Kosten: 60 € (inkl. Materialkosten) 
•	 50 + und Angst vor dem Computer 
	 ab Mi.04.11.20 (3 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
	 Kosten: 50 € 
•	 Excel 2016 – Grundkurs 
	 ab Di. 03.11.20 (3 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
	 Kosten: 55 € 
•	 Excel 2016 - Aufbaukurs 
	 ab Di. 24.11.20 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
	 Kosten: 68 € 
•	 Kreativ mit Word 2016 
	 ab Mittwoch, 07.10.20 (2 x mittwochs) von 17:00 bis 19:15 Uhr 
	 Kosten: 45 € 
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•	 Module zum Zimmermeister 
	 ab 09.10.20 (Fr. + Sa. 2-wöchig) von 07:35 Uhr bis 14:10 Uhr 
	 Kosten: 375 € 
•	 Schweißen und Metallgestaltung 
	 ab 03.11.20  (4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
	 Kosten: 120 € 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
•	 EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System 
	 ab Mittwoch, 07.10.20 (5 x mittwochs) von 16:30 bis 18:00 Uhr 
	 Kosten: 60 € (inkl. 10 € Arbeitsblätter) 
•	 EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System 
	 ab Mittwoch, 18.11.20 (5 x mittwochs) von 16:30 bis 18:00 Uhr 
	 Kosten: 60 € (inkl. 10 € Arbeitsblätter) 

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
•	 Cajon „Bauen und Spielen” 
	 am Samstag, 24.10.20 von 09:00 – 16:30 Uhr 
	 Kosten: 90 € (inkl. Materialkosten) 
•	 Cajon Workshop für Anfänger” 
	 am Dienstag, 03.11.20 (6 x dienstags) von 18:30 – 20:00 Uhr 
	 Kosten: 66 € 

Berufliche Schule Riedlingen 
•	 CNC für Modellbau-Anfänger 
	 ab Mittwoch, 07.10.20 (6 x mittwochs) von 18:00 – 20:00 Uhr 
	 Kosten: 95 € 
•	 Grundkurs Schweißen 
	 am Donnerstag, 05.11.20 (3 x donnerstags) von 17:00 – 20:00 Uhr 
	 Kosten: 90 € 
•	 Gestaltung von Video-Konferenzen am Beispiel von Micro-

soft-Teams 
	 ab Dienstag, 01.12.20 von 18:00 – 20:00 Uhr (3 x dienstags) 
	 Kosten: 50 € 

Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage:  www.foerderverein-bc.de oder bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Bildungswerk startet mit dem Herbstsemester 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während der Ferien bleibt das 
Büro geschlossen. 
Aufgrund von Corona und des damit verbundenen Wandels startet 
das Bildungswerk Ochsenhausen ohne Programmheft in gedruckter 
Form. Das komplette Angebot ist auf der Internetseite ersichtlich. 
Freie Plätze gibt es noch in folgenden Veranstaltungen: 
Auch mit zunehmendem Alter aktiv und fit 
65 plus mit Edith Blome immer donnerstags von 9.15 bis 10 Uhr 
in der Dr. Hans-Liebherr-Halle, Beginn 24. September, Kursge-
bühr € 45,40, Kurs-Nr. 02530. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte 
Fit den ganzen Tag 
60 plus mit Edith Blome immer donnerstags von 10.15 bis 11 
Uhr in der Dr. Hans-Liebherr-Halle, Beginn 24. September, Kurs-
gebühr € 45,40, Nr. 02521, Bitte mitbringen: Gymnastikmatte 
Schwimmkurs-Anfänger für Mädchen ab 6 Jahren 
mit Martin Grieser immer freitags von 14 bis 14.45 Uhr im 
Schwimmbad Ochsenhausen, Beginn 25. September, Kursge-
bühr € 58,20, Kurs-Nr. 02594 
Nordic Walking am Abend für Anfänger 
mit Johanna Martin, 3 mal freitags von 17 bis 18.30 Uhr, Treff-
punkt Parkplatz Ziegelweiher, Beginn 25. September, Kursgebühr 
€ 23,00, Kurs-Nr. 02500, 
Bitte mitbringen: Nordic-Walking-Stöcke (keine Wander- oder 
Skistöcke); Nordic-Walking-Stöcke können gegen eine Gebühr 
von € 2,00 / Termin ausgeliehen werden. 
In allen Kursen ist eine Teilnahme nur nach vorheriger Anmel-
dung möglich. 

Kreisjugendring Biberach e.V. 
Online-Workshop: Instagram für Vereine und Einrichtungen 
am 1. Oktober, 18:30- 20:30Uhr 
In Kooperation mit dem Kreisjugendreferat bietet der Kreisjugen-
dring Biberach einen Online-Workshop für Vereine zum Thema 
Instagram an. Unter anderem wird es darum gehen, wie man 
erfolgreich postet, welche Möglichkeiten sich durch Instagram 
bieten, woher man gute Bilder bekommt und wie man mit Ins-
tagram Öffentlichkeitsarbeit betreiben kann. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die voll mit Instagram durchstarten wollen. Egal 
ob Einsteiger oder alter Hase – es wird Impulse für jeden geben. 
Die Veranstaltung findet über die Videoplattform zoom statt. 
Anmeldung bis 28. September über info@kjr-biberach.de (die 
Plätze sind begrenzt). 

Schulung für Jugendleiter*innen zum Erwerb der Jugendlei-
terInnencard (Juleica) 
Vom 15.10.-07.11.2020 findet an zwei Online- und zwei Präsenztermi-
nen das Aufbaumodul der Kreisjugendringe Biberach und Ravensburg 
für Jugendleiter*innen statt. Auf abwechslungsreiche Weise werden 
folgende Themen praxisnah behandelt: Jugendleiter*in als Führungs-
kraft – Was muss ich beachten? Wie kommunizieren wir? Wie sieht 
es mit Medienpädagogik in Gruppen aus? Suchtprävention, Projekt-
arbeit, Interkulturalität und Schubladendenken, Spiele, Spiele, Spiele. 
Eine Teilnahme ist ab 15 Jahren möglich. Das Aufbaumodul eig-
net sich sowohl für Einsteiger als auch Fortgeschrittene, die in der 
Jugendarbeit in Vereinen tätig sind oder dies werden wollen. Es kann 
auch besucht werden, wenn das Basismodul noch nicht besucht 
wurde. 
Termine: 15. 10. und 22.10. 18-20 Uhr (Online);  17.10.und 7.11., 
9-17.30 Uhr in Ravensburg 
Weitere Infos gibt`s auf www.kjr-biberach.de oder einfach eine 
Mail an info@kjr-biberach.de schreiben. 

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Hier
könnte Ihre Anzeige stehen!

Anzeigenbestellung an:
anzeigen@duv-wagner.de
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 (08395) 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 922-50
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
26./27. September 2020 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 116117

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 26. September 2020 (ab 08:30 Uhr)  
Stadt-Apotheke Biberach, Marktplatz 47, Tel. (07351) 15030 
Sonntag, 27. September 2020 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke Waniek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. (07351) 34860

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 26. September 2020 (ab 08:30 Uhr)  
Apotheke im Illerpark, Memmingen, Fraunhoferstr. 8, 
Tel. (08331) 984900 
Sonntag, 27. September 2020 (ab 08:30 Uhr)  
biocon Apotheke, Memmingen, Weinmarkt 5, 
Tel. (08331) 8338080
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierarzt
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine: 
Müllabfuhr:	 Freitag, 25. September 2020 
		  Freitag, 09. Oktober 2020 
Papiertonne:	 Dienstag, 06. Oktober 2020 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 07. Oktober 2020 

Grüngutannahme: 
März - November:	 Mittwoch, 14:30 – 17:30 Uhr 
	 Samstag, 09:30 – 12:30 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee 

Postagentur-Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13:30 – 16:30 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 12:00 – 13:00 Uhr
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Wir informieren und 
beraten Sie.

Wir vertreten Sie 
vor Gericht.

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
Holzstraße 2 •  78054 Villingen-Schwenningen
Tel.: 07720 - 819 920  •  E-Mail: srg-vs-schwenningen@vdk.de 
Mehr Infos auf www.vdk.de/bv-suedbaden

Sozialverband VdK: Im Mittelpunkt der Mensch.

Ihr Antrag auf 

wurde abgelehnt?
Sie möchten Ihren 

durchsetzen?
Sie kämpfen um die 

Erwerbsminderungsrente 

Anspruch auf Krankengeld 

Anerkennung Ihrer Behinderung?

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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